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Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

7731

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifizierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Danziger Straße 48,  
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/24 00 79 22 

www.henel.de

AKTUELLES  
RUND UMS HERZ
Für Patienten, Angehörige und alle  
Interessierten, in Zusammenarbeit  
mit der Deutschen Herzstiftung.

Jubiläumsveranstaltung 2026

04.11.2026 | ab 17:00 Uhr
Stadthalle Hofheim/Ts. | Chinonplatz 4

EINTRITT FREI

Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Website

25 Jahre  
Patientenforum
Herzgesundheit

8

Autohaus Koch GmbH
An den Drei Hasen 3
61440 Oberursel
Tel. 06171 5900-66
www.AutohausKoch.com

JETZT

PROFITIE
REN!

Beim Kauf eines

sofort verfügbaren

Lagerfahrzeuges.Aber nicht zu lange warten –
die Aktion ist nur bis 31.12.2026 gültig.

Weitere Einzelheiten erfahren Sie
bei unserem Verkaufsteam.
* Der Preis versteht sich inkl. Mehrwertsteuer.

Sulzbach hat auch 2025 ordentlich gewirtschaftet
Sulzbach (MS) – Sulzbach hat das Jahr 2025 fi-
nanziell deutlich besser abgeschlossen als ge-
plant. Das hat jetzt auch die Revision des Main-
Taunus-Kreises bestätigt. Obwohl die Gemeinde  
am Ende des Jahres über zehn Millionen Euro 
mehr als geplant übrig hatte, gab es aber auch ei-
nige überplanmäßige Ausgaben, über die die Ge-
meindevertreter Ende November nachträglich 
abstimmen müssen.
Grundsätzlich war das Jahr 2025 für die Gemein-
de ein Erfolg. Stand im Haushaltsplan noch ein 
Defizit von 7,3 Millionen Euro, schloss die Ge-
meinde das Jahr dann tatsächlich mit einem 
Überschuss von rund 3 Millionen Euro ab. Dieser 
Gewinn wurde den Rücklagen der Gemeinde zu-
geführt.
Die Haushaltsrechnung weist aber auch eine 
Vielzahl von Mehrausgaben aus. Insgesamt 
schlugen überplanmäßige Ausgaben in Höhe 
von 3.923.830,40 Euro im Bereich der Ergeb-

nisrechnung zu Buche. Dabei gehen die größten 
Einzelpositionen auf Entwicklungen im Bereich 
der Steuern, allgemeinen Zuweisungen und 
Umlagen zurück. Hier entstand eine Budget-
überschreitung von 3,2 Millionen Euro, die fast 
vollständig durch eine höhere Heimat- und Ge-
werbesteuerumlage verursacht wurde – eine un-
mittelbare Folge der höheren Steuereinnahmen, 
die die Gemeinde erzielen konnte. Auch der 
Prüfbericht sieht in der siebenstelligen Budget-
überschreitung keinen Mangel, sondern macht 
viel mehr deutlich, dass diese Umlagen abhän-
gig von den Gewerbesteuereinnahmen schwan-
ken. Kurz: Wer mehr einnimmt, muss auch mehr 
Umlagen bezahlen.
Deutliche Mehrausgaben meldet die Gemeinde 
aber auch im Bereich der Abfallwirtschaft mit 
rund 145.000 Euro. Grund war der Beginn neuer 
Entsorgungsverträge am 1. Januar 2025, während 
die Anpassung der Abfallgebühren erst zum 1. Ja-
nuar 2026 erfolgen konnte. Zusätzlich entstanden 
Kosten durch den Einsatz von Leiharbeitskräften. 
Im Bereich der Abschreibungen ergaben sich zu-
sätzlich „Ausgaben“ von rund 207.000 Euro über 
Plan – verursacht unter anderem durch fortge-
setzte Forderungsbewertungen sowie pauschale 
Einzelwertberichtigungen auf nicht mehr ein-
treibbare Forderungen.
Im mittleren fünfstelligen Bereich lagen die 
Überschreitungen bei Instandsetzungen von Ge-
bäuden und Außenanlagen mit 56.298,03 Euro 

sowie bei der Feuerwehr, wo 74.052,62 Euro zu-
sätzlich angefallen sind. Letztere resultieren aus 
Materialaufwendungen, Ersatzbeschaffungen, 
Vergütungen für Verdienstausfälle und Fremdin-
standhaltungskosten. Im Bereich öffentliche 
Grün- und Parkanlagen betrugen die Mehrkosten 
30.721,45 Euro, bei der Pflege von Friedhofsan-
lagen 48.877,90 Euro. Der erhöhte Aufwand ist 
nach Angaben der Gemeinde unter anderem auf 
verstärkten Gehölzschnitt und Baumpflege zu-
rückzuführen.
Für verschiedene kleinere Posten wurden eben-
falls Pläne überschritten. Dazu zählen Kosten für 
Wartung und Lizenzen in der Verwaltung, Nach-
zahlungen bei der Gefahrgutüberwachung, Mehr-
ausgaben im Standesamt und Materialkosten im 
Katastrophenschutz. Darüber hinaus gab es 
Mehraufwendungen bei Rattenbekämpfungs-
maßnahmen und bei den Kosten für Bestattungen 
– das allerdings nur im vierstelligen oder niedri-
gem fünfstelligen Bereich.
Insgesamt bekommt die Finanzverwaltung eine 
gute Note von der Revision des Main-Taunus-
Kreises. Bis auf einige Kleinigkeiten waren die 
Prüfer zufrieden und bestätigen, dass der Jahres-
abschluss ein „den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage“ vermittelt. Der Haushaltsplan 
sei bis auf wenige Punkte eingehalten worden 
und die Haushaltswirtschaft wurde ordnungsge-
mäß durchgeführt.

Wenn der Herbst das schöne Sommerkleid wegnimmt

„Es ist nun der Herbst gekommen, hat das schöne Sommerkleid von den Feldern weggenommen und die Blätter ausgestreut. Vor dem bösen Winterwinde 
deckt er warm und sachte zu mit dem bunten Laub die Gründe, die schon müde gehn zur Ruh.“ Auch den Herbst hat Romantiker Joseph von Eichendorff 
im Jahr 1837 so treffend wie kaum ein Zweiter beschrieben. Zu sehen ist das bunte Laub, das die Gründe zudeckt, zurzeit im Arboretum, das Ende Oktober 
in den verschiedensten Grün-, Gelb- und Rottönen leuchtet – bis die bösen Winterwinde kommen.� MS/Foto: Bär

Fotofreunde bei der MTK-Fotoschau
Sulzbach/Kriftel (sa) – Die 13. MTK-Fotoschau 
versammelt von Freitag, 6. November, bis Sonn-
tag, 8. November, die Fotografien von gleich sie-
ben Fotovereinen aus dem Main-Taunus-Kreis in 
der Kleine Schwarzbachhalle in Kriftel. Neben 
den Fotofreunden Sulzbach beteiligen sich Foto-
vereine aus Kriftel, Eppstein, Flörsheim, Hof-
heim, Liederbach und Schwalbach. Sie zeigen ein 
breites Spektrum an Motiven und fotografischen 
Ansätzen.
Im Mittelpunkt steht das Gemeinschaftsthema 
„Minimalismus“. Die Fotografinnen und Foto-
grafen haben sich dem Thema auf eigene Weise 
angenähert und setzen so unterschiedliche Ak-
zente. Ergänzend präsentieren die Fotovereine 

Arbeiten zu ihren individuellen Schwerpunkten. 
Gezeigt werden Landschafts- und Architektur-
aufnahmen, Porträt- und Stereofotografie sowie 
experimentelle und künstlerische Fotografien. 
Die Ausstellung spiegelt damit die Vielfalt der 
aktiven Fotoclub-Szene im Kreis.
Die Vernissage beginnt am Freitag, 6. Novem-
ber, um 19 Uhr. Die Ausstellung ist am Samstag, 
7. November, und Sonntag, 8. November, je-
weils von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Wer die Bilder 
in entspannter Atmosphäre sehen möchte, findet 
dazu in der Kleine Schwarzbachhalle, Bleich-
straße 7-9 in Kriftel, Gelegenheit. Kaffee und 
Kuchen werden ebenfalls angeboten. Der Ein-
tritt ist frei.
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Mehr Infos  
über Nada

Mit

die Welt
verändern

lernen mit geflüchteten  
Kindern im Libanon.

Du & ich

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Sulzbacher 
     Anzeiger

https://www.taunus-nachrichten.de/trauer.html

Synode legt neue Verwaltungsstruktur fest

Schwalbach (sz) – Die Synode des Evangeli-
schen Dekanats Kronberg, zu dem auch Schwal-
bach, Bad Soden, Eschborn, Kelkheim und Sulz-
bach gehören, hat am vergangenen Samstag in 
der Evangelischen Limesgemeinde in Schwal-
bach getagt und einige Weichen für die künftige 
Verwaltung gestellt. 
Ein Schwerpunkt der Sitzung war die Umsetzung 
der neuen Verwaltungsstruktur der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau (EKHN). Ziel ist 
es, die Verwaltung zukunftsfest und dienstleis-
tungsorientiert zu gestalten. Das Dekanat Kron-
berg erhält dafür drei Vollzeitstellen für Verwal-
tungsleitungen.
Die Synode hat nun beschlossen, diese auf die 
sechs Nachbarschaftsräume im Dekanat aufzutei-
len. Jeder Nachbarschaftsraum erhält eine halbe 
Verwaltungsstelle. Damit wird jeweils eine Ver-
waltungsleitung für zwei Nachbarschaftsräume 

zuständig sein. Die Entscheidung soll die Zusam-
menarbeit fördern und eine effiziente Organisati-
on ermöglichen.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Nach-
wahl in den Dekanatssynodalvorstand. Pfarrer 
Johannes Kraus aus Hattersheim wurde zum neu-
en Mitglied gewählt.
Im Anschluss an die Synode fand der jährliche 
Kirchenvorstandstag statt. Die Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchenvorsteher aus dem ganzen De-
kanat beschäftigten sich unter dem Motto „Wo 
kommen wir her – wo wollen wir hin?“ mit der 
Rückschau auf die zu Ende gehende sechsjährige 
Amtsperiode. Zudem diskutierten sie die bevor-
stehende Kirchenvorstandswahl im Juni 2027. 
Themen waren dabei die Gewinnung von Kandi-
datinnen und Kandidaten für das Ehrenamt sowie 
das evangelische Profil in den Nachbarschafts-
räumen.

Im Kirchenraum der Evangelischen Limesgemeinde in Schwalbach kamen am Samstag Vertreterinnen 
und Vertreter zahlreicher Gemeinden zur Herbstsynode des Dekanats zusammen.� Foto: Hechler    

Dankeschön für doppelte Blutspende
Schwalbach (sz) – Im Herbst bietet der Blut-
spendedienst des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) einen zusätzlichen Anreiz. Am Montag, 
16. November, lädt die Organisation von 15.30 
Uhr bis 20 Uhr in die Evangelische Limesge-
meinde am Ostring 15 zur gemeinsamen Blut-
spende ein. Wer erstmals eine weitere Person zur 
Spende mitbringt oder gemeinsam mit einer 
Freundin oder einem Freund zum ersten Mal Blut 
spendet, erhält im Rahmen der „Du+1“-Aktion 
als Dankeschön ein limitiertes Paar bunter So-
cken im DRK-Design.
Die Aktion läuft in Hessen und Baden-Württem-
berg noch bis zum  27. November bei allen mobi-
len Blutspendeterminen sowie in den DRK-Blut-
spendeinstituten. Laut Nora Löhlein, Pressespre-
cherin des DRK-Blutspendedienstes, fällt Ent-
scheidung zur Spende vielen Menschen leichter, 
wenn es einen konkreten Anlass oder die Beglei-

tung einer nahestehenden Person gibt: „Manch-
mal braucht es einen kleinen Ruck.“
Blut spenden dürfen gesunde Personen ab 18 Jah-
ren mit einem Körpergewicht von mehr als 50 
Kilogramm. Der gesamte Ablauf inklusive Ge-
sundheitscheck, ärztlichem Gespräch und Ruhe-
pause nimmt rund eine Stunde in Anspruch. Die 
eigentliche Blutentnahme dauert etwa 10 bis 15 
Minuten. Alle Spendenden bekommen vor Ort ei-
nen kostenlosen Gesundheitscheck.
Mit jeder Spende können nach Angaben des 
DRK bis zu drei Leben gerettet werden. Allein 
in Hessen und Baden-Württemberg würden täg-
lich etwa 3.000 Blutkonserven benötigt. Wer an 
dem Termin in Schwalbach teilnehmen möchte, 
kann kostenfrei unter der Telefonnummer 0800-
1194911 einen persönlichen Termin vereinbaren 
oder sich online unter blutspende.de/termine in-
formieren.

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 30. Oktober
17:00	 Rosenkranzkönigin	 Weggottesdienst  
		  zur Erstkommunionvorbereitung 
19:00	 Maria Geburt (AH) Messe 

Samstag, 31. Oktober
10:00	 Rosenkranzkönigin	 Weggottesdienst  
		  zur Erstkommunionvorbereitung 
18:00	 Rosenkranzkönigin (SU) Messe mit  
		  Totengedenken 
18:00	 Maria Hilf (NH) Messe mit  
		  Totengedenken

Sonntag, 1. November
09:30	 Maria Geburt (AH) Messe mit  
		  Totengedenken 
11:00	 St. Katharina (BS) Messe mit  
		  Totengedenken 
13:30	 Maria Geburt (AH) Gräbersegnung auf 	 
		  dem neuen Friedhof 
13:30	 Rosenkranzkönigin (SU) Gräbersegnung 	
 		  auf dem Friedhof 
15:00	 St. Katharina (BS) Gräbersegnung 	  		
		  auf dem Friedhof 
15:00	 Maria Hilf (NH) Gräbersegnung 	  		
		  auf dem Friedhof 

Mittwoch, 4. November
09:15	 Rosenkranzkönigin (SU) Messe 

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, Tau-
nusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann, Tel. 06196-7745021, 
Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten:
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler: Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), Tel. 
06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Samstag, 31. Oktober 
18 Uhr:  Gottesdienst zum Reformationstag 	
	  mit Pfarrer Axel Elsenbast

Sonntag, 8. November 
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit  
	 Prädikant Wim Boiten

Donnerstag, 12. November 
18.30 Uhr: Bibel-Gesprächskreis im  
	     Gemeindehaus

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Gemeindesekretärin Claudia Springer
Platz an der Linde 5,65843 Sulzbach
Tel.06196-500710
Kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de
www.evangelisch-im-vortaunus.ekhn.de
Öffnungszeiten:
Mo.10-12 Uhr und Do.14-16 Uhr
In dringenden Fällen
Pfarrer Axel Elsenbast Tel.06196-500712
Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 
Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, kita.
sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, Tel. 
06196-9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat von 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim, Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR



30. Oktober 2026	 SULZBACHER ANZEIGER� KW 44 – Seite 3

Open  Day

90 x 102 mm 

   31.10. 2026
              10–13 Uhr 

        Beratung und 
Besichtigung

Am weißen Stein  65824 Schwalbach a. Ts.  www.obermayr.com

Kita »Pebbles«
Bilinguale Grundschule

Bilinguale Realschule
Gymnasium G8/G9

Gymnasiale Oberstufe

Jetzt informieren       
      für 2027/28!

VON DER     KITA     
ABITUR     

BIS ZUM 

Wir machen Schule
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Kleie kann was

Abfallprodukt der Mehlherstel-
lung oder ist da mehr? Die Kleie 
landete durch die industrielle 
Mehlherstellung nur noch bei den 
Tieren im Futter. Irgendwann fiel 
jedoch auf, dass Menschen mit 
einem hohen Vollkornanteil in der 
Ernährung seltener Stoffwech-
selerkrankungen und Magen-/
Darmprobleme hatten. In Klös-
tern war schon lange bekannt, 
dass die Getreidekost mit allen 
Kornbestandteilen die Verdauung 
und den Stoffwechsel verbessern 
kann. Kleie ist die Frucht- und Sa-
menschale des Getreidekorns – 
egal ob von Dinkel, Roggen oder 
Hafer. Die einzelnen Kleien unter-
scheiden sich in der Zusammen-
setzung der Vitamine und Mine-
ralstoffe. Grundsätzlich dient der 
Ballaststoff als Nährstoffsubstrat 
für die Darmbakterien. Das sta-
bilisiert die Darmschleimhaut 
und wirkt dort entzündungshem-
mend. Die Ballaststoffstruktur 
verlangsamt die Kohlenhydratauf-
nahme, wodurch der Blutzucker-
spiegel weniger schnell ansteigt. 
Müsli, Quark oder Smoothies, 
Backwaren, Suppen oder Teige 
profitieren von einer Anreiche-
rung mit Kleie. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des

„Vereins zur kulturellen Brauchtumspflege  
des Sulzbacher Kirchweihfestes 2008 e. V.“
lädt die Vereinsmitglieder zur Mitgliederversammlung,  

am Mittwoch, den 18. November 2026, um 19 Uhr,  
im Versammlungsraum der Freiwilligen Feuerwehr  

Sulzbach e. V. (Oberliederbacher Weg 15,  
65843 Sulzbach (Taunus)) ein.

Tagesordnung:

   I.  Begrüßung
  II.  Jahresbericht
 III.  Kassenbericht
 IV.  Bericht der Kassenprüfer
  V.  Entlastung des Vorstands
 VI.  Kerb 2026
VII.  Verschiedenes

Vorschläge für weitere Tagesordnungspunkte sind bis zum 
11. November 2026 schriftlich an den Vorstand zu richten.

Der Vorstand

Auslagestellen

Rathaus-Empfang – Hauptstraße 11
Kiosk Lemke – Hauptstraße 101
Bäckerei Waldschmitt –  
Hauptstraße 62
Bäckerei Reichert –  
Prof.-Much-Straße 2
Metzgerei Weber – Hauptstraße 30
Cemal‘s Laden – Hauptstraße 5
Total-Tankstelle – Hauptstraße 103
Schäfer-Bäcker –  
Königsteiner Str. 44 (Bad Soden)

Machen Sie 
Ihren letzten 

Willen zu 
einem neuen 

Anfang.

Vererben Sie Ihren Nachlass 
für eine bessere Zukunft.
Monika Willich, 
Telefon 030 65211 1116
monika.willich@brot-fuer-
die-welt.de
brot-fuer-die-welt.de/
erbschaften
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Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Hanauer  
Landstraße 517 – 543 

60386 Frankfurt

Bürger sollen digital mitmachen dürfen
Sulzbach (MS) – Die Sulzbacher Grünen spre-
chen sich für die Einführung einer digitalen Bür-
gerbeteiligungsplattform aus. Die Fraktion hat 
einen entsprechenden Antrag eingebracht. 
Der Antrag fordert, verschiedene Aspekte einer 
digitalen Plattform zu prüfen. Dazu gehören 
mögliche Anbieter, wie etwa „demokratie.today“, 
sowie der Aufwand an Personal und Finanzen für 
Betrieb und Betreuung. Auch soll untersucht wer-
den, wie eine solche Plattform in bestehende Be-
teiligungs- und Informationsprozesse integriert 
werden kann und ob sich eine Pilotphase für ein-
zelne Projekte durchführen lässt.
Die Grünen begründen ihren Antrag mit Erfah-
rungen aus früheren größeren Projekten in Sulz-
bach. Demnach hätten Debatten etwa um das 
Bürgerhaus und den geplanten Radweg an der 
Bahnlinie gezeigt, dass viele Bürgerinnen und 
Bürger Informationen zu den Themen oft nur 
schwer finden oder sie als unübersichtlich emp-
finden. Durch die Vielzahl der alltäglichen Infor-
mationen und die Konkurrenz mit sozialen Medi-
en sei es notwendig, kommunale Mitteilungen 

klar und übersichtlich zu bündeln. Nach Angaben 
der Grünen könnten digitale Beteiligungsplattfor-
men relevante Informationen transparent bereit-
stellen, den Austausch mit der Bürgerschaft er-
leichtern und Entscheidungen klar dokumentie-
ren. Die Fraktion verweist auf Beispiele aus an-
deren Städten. Die Stadt Augsburg habe eine 
derartige Plattform eingeführt und nach eigenen 
Angaben positive Erfahrungen gemacht. In Augs-
burg gebe es mittlerweile 4.200 registrierte Nut-
zerinnen und Nutzer; die Stadt sehe das Angebot 
als sinnvolle Ergänzung der bisherigen Beteili-
gungsformate. Die laufenden Kosten würden dort 
als gut kalkulierbar bezeichnet. In Regensburg 
lägen sie laut Angaben der Stadt bei rund 18.000 
Euro im Jahr.
Nach Angaben der Grünen betonten die befragten 
Stadtverwaltungen, dass gerade die Vorbereitung 
und Moderation von Beteiligungsprozessen einen 
gewissen Personalaufwand erfordere. Digitale 
Angebote könnten jedoch herkömmliche Beteili-
gungsformen nicht ersetzen, sondern diese sinn-
voll ergänzen.

von Mathias Schlosser

Wer heute beim Bäcker 
ein Croissant bestellt und 
die nette Verkäuferin hin-
ter dem Tresen plötzlich 
„2 Euro“ sagt, der ver-
steht, warum zurzeit in 
vielen Ländern Europas 
die Menschen wegen der 
hohen Lebenshaltungs-
kosten auf die Straße ge-
hen. Denn ganz gleich ob 
beim Bäcker, in der Gast-
ronomie und erst Recht an 

der Tankstelle vergeht kaum ein Tag, an dem man 
sich nicht mindestens einmal wegen der geforder-
ten Preise die Augen reibt.
Die Frage ist aber, ob Demonstrationen gegen 
hohe Preise wirklich helfen. Zwar ist schon seit 
der Antike bekannt, dass zu hohe Brotpreise zu 

Revolutionen führen können, doch sind in einer 
engvernetzten Weltwirtschaft Politiker über-
haupt noch für hohe oder niedrige Preise ver-
antwortlich? Die gleichen Mechanismen, die in 
einer Marktwirtschaft in guten Zeiten für Wohl-
stand sorgen, machen einem das Leben in 
schlechten Zeiten schwer. Es gibt keine Despo-
ten mehr, die die Preise nach eigenem Gutdün-
ken festlegen – weder in die eine noch in die 
andere Richtung. 
An Bäcker-Theke und Zapfsäule hilft die Er-
kenntnis natürlich wenig. Weniger Auto fahren, 
und ein Discounter-Croissant für 59 Cent sind da 
schon wirksamer –  und die Zuversicht, dass nach 
jeder Flaute der Wind auch wieder wehen wird.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem Thema 
und senden Sie einen Leserbrief an redaktion-
sua@hochtaunus.de mit Ihrer vollständigen An-
schrift und einer Rückruf-Telefonnummer (bei-
des nicht zur Veröffentlichung)!

S U L Z B A C H E R  S P I T Z E N
Nach der Flaute kommt der Wind

Schlagerklassiker begeistern die Senioren
Sulzbach (sa) – Ein volles Haus erlebte das evan-
gelische Gemeindehaus am Platz an der Linde 
beim jüngsten ökumenischen Seniorennachmit-
tag. Trotz des regnerischen Wetters und eines 
gleichzeitig stattfindenden Spiele-Nachmittags 
fanden zahlreiche ältere Sulzbacherinnen und 
Sulzbacher den Weg zu der Veranstaltung. Die 
Nachfrage überstieg die Erwartungen der Organi-
satorinnen und Organisatoren, sodass das Team 
um Monika Dicke spontan zusätzliche Tische und 
Stühle aufstellen musste.
Monika Dicke begrüßte die Gäste herzlich. Be-
sonderen Applaus erhielt Pater Kurian, der sich 
als neuer Seelsorger im katholischen pastoralen 
Raum vorstellte. Pater Kurian stammt aus Indien, 
war zuletzt in Brechen im Einsatz und wird künf-
tig die Gemeindereferentinnen Catrin Lerch und 
Klaudia Feldes unterstützen. „Ich freue mich auf 
meine Aufgaben im Osten des Main-Taunus-
Kreises“, sagte Pater Kurian.
Zu Beginn lud Monika Dicke die Gemeinschaft 
zu Kaffee und Kuchen ein und stimmte sie mit 
dem Gedicht „Die Kraft des Gesangs“ auf den 
Nachmittag ein. Sie betonte, dass beim Singen 
Freude spürbar werde und forderte alle zum Mit-
machen auf. Der Chor der Sulzbacher Sängerver-
einigung unter der Leitung von Heinz Marosch 
sorgte anschließend für musikalische Höhepunk-
te. Heinz Marosch ging auf Besucherwünsche ein 
und stellte eine Auswahl bekannter Schlager in 

den Mittelpunkt des Programms. Gemeinsam mit 
den Sängerinnen und Sängern beteiligten sich 
auch die Gäste an Liedern wie „Die kleine Knei-
pe in unserer Straße“, „Aus Böhmen kommt die 
Musik“ sowie „Ganz in weiß“. Die Stimmen der 
verstorbenen Unterhaltungskünstler Peter Alex-
ander und Roy Black erklangen dabei aus der 
Konserve und verliehen dem Auftritt eine beson-
dere Note. 
Im weiteren Verlauf präsentierten Chor und Pub-
likum weitere Titel wie „Santo Domingo“, „Cin-
derella Baby“, „Komm ein bisschen mit nach Ita-
lien“, „Banjo Boy“, „Liebeskummer lohnt sich 
nicht“ und „Sierra Madre del Sur“. Den Ab-
schluss bildete das gemeinsame Singen von „Oh 
La Paloma Blanca“, bei dem noch einmal alle mit 
einstimmten.
Am Ende verließen die Gäste das Gemeindehaus 
in heiterer Stimmung. Viele äußerten ihren Dank. 
Es war mehrfach zu hören: „Es war ein wunder-
schöner Nachmittag. Wir kommen gerne wieder.“
Die nächsten ökumenischen Seniorennachmitta-
ge im evangelischen Gemeindehaus finden am 
Mittwoch, 18. November, mit einem Bericht ei-
ner Flucht aus der DDR und am Mittwoch, 16. 
Dezember, unter dem Motto „Wir feiern Advent“ 
statt. Die Sängervereinigung lädt darüber hinaus 
am Samstag, 19. Dezember, zum Weihnachtskon-
zert in die evangelische Kirche ein. Der Eintritt 
ist frei.

Außerordentlich gut besucht war der jüngste ökumenisch Seniorennachmittag im evangelischen Ge-
meindehaus, der von der Sulzbacher Sängervereinigung gestaltet wurde.� Foto: privat    
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Eines besteht, nimmer vergeht, was du liebend getan

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich Abschied von meiner geliebten Ehefrau

Hildegard Amann
geb. Sieg

* 7. Oktober 1953   † 11. Oktober 2026

Gerd Amann
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 5. November, um 18 Uhr in der neuapostolischen Kirche in 
Kelkheim, Tilsiter Str. 25, 65779 Kelkheim, sta�.

Die Urnenbeise�ung ist zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Anstelle von zugedachtem Blumenschmuck, bi�e ich um einen Spende an die NAK ­ karitativ e.V.
IBAN: DE35 4408 0050 0104 0145 00, Verwendungszweck: "Heimgang Hildegard Amann"

  

Ein lieber Mensch hat uns verlassen 

Nach langer schwerer Krankheit ging er für immer 

 Dieter Plust 

* 2. 9. 1938   † 5. 10. 2026
 

In großer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

meinem geliebten Mann und unserem liebevollen Papa und Schwiegervater 

 

Deine Christel 
Sylvia und Peter 
Sonja und Frank 

 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis der Familie statt.

92 Jahre voller Glück, Gesundheit, Gesang und schöner Augenblicke.
Du durftest ein langes und unbeschwertes Leben führen, sogar deine beiden Urenkel 

erleben und bis ins hohe Alter die schönen Seiten des Lebens genießen.
Dein Abschied kam schnell und ohne langes Leiden.

Wir lassen dich in Liebe gehen, mit einem Lächeln für all das Schöne, 
    das war, und großer Dankbarkeit im Herzen.

Marianne Anthes
* 3. 6. 1934      † 27. 10. 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Familie und alle, die dir nahestanden.

Neues Heim für Hunde-Senioren gesucht
Sulzbach (sa) – Im Tierheim am Arboretum war-
ten die Hunde-Senioren Neele und Rubio auf 
Menschen, die eher den ruhigen Lebensstil schät-
zen. Statt sportlicher Ziele stehen entspannte 
Spaziergänge und gemeinsame Ruhephasen im 
Mittelpunkt – eine Lebensweise, für die die bei-
den betagten Hunde gerüstet sind. Das Tierheim 
sucht Menschen, die langsame Gänge im Freien 
genießen und sich auch an Gemütlichkeit zu Hau-
se erfreuen.
Neele hat bisher wenig Fürsorge erlebt. In ihrem 
früheren Leben stand sie oft zurück, Liebe und 
Aufmerksamkeit waren selten. Rubio dagegen 
musste schwere Zeiten durchstehen. Er lebte an-
gekettet und unter Schmerzen, bis das Veteri-
näramt ihn beschlagnahmte. Nach einer Operati-
on verlor er beide Augen, wurde dadurch aber 
von starken Schmerzen befreit.
Tierheimleiterin Peggy Knecht betont, worauf es 
bei der Adoption solcher Hunde ankommt: „Für 
beide suchen wir jeweils ein Zuhause, in dem sie 
endlich erfahren dürfen, dass es auch Menschen 
gibt, die Liebe und Fürsorge schenken. Das ist 
einer unserer größten Weihnachtswünsche.“ Aus 
Erfahrung weiß Peggy Knecht: Nicht alle Hunde 
wollen bei Wind und Wetter lange Spaziergänge 
machen. Viele ältere Tiere bevorzugen es, nach 
einem kurzen Gassigang schnell ins Warme zu-
rückzukehren – ein Vorteil für Menschen, die es 
ebenfalls gerne gemütlich mögen.
Bewegung bleibe dennoch wichtig, sagt Peggy 

Knecht. Sie rege nicht nur den Stoffwechsel an, 
sondern halte auch die Gelenke beweglich. Doch 
beide Seiten – Mensch und Hund – profitierten 
davon, wenn gemeinsame Aktivitäten in ruhigem 
Tempo und ohne Zwang stattfinden. „Manchmal 
reicht ein verständnisvoller Blick, um noch ein 
wenig abzuwarten, bis der Regen nachlässt“, 
heißt es in einer Mitteilung des Tierschutzvereins 
Bad Soden/Sulzbach und Umgebung, der das 
Tierheim betreibt.
Ältere Hunde wie Neele und Rubio fügen sich 
nach Angaben von Vereinsvositzender Therese 
Knoll oft unkompliziert in den Alltag ein. Eine 
Umstellung des gesamten Tagesablaufs sei meist 
nicht erforderlich. Mit etwas Rücksicht fänden 
Mensch und Tier einen passenden Rhythmus. Die 
beiden Hunde können nach Einschätzung des 
Tierheims gemeinsam mit verständnisvollen 
Menschen noch eine schöne Zeit erleben.
Wer sich näher informieren möchte, findet unter  
tierheim-bad-soden-sulzbach.de/Tiere/Hunde/ 
weitere Details und Fotos. Das Tierheim bittet In-
teressentinnen und Interessenten, vor einem Ken-
nenlernen den Interessentenfragebogen vollstän-
dig auszufüllen. 
Spenden an den Tierschutzverein sind über Pay
pal an @TSVBadSodenSulzbach möglich oder 
per Überweisung auf das Konto mit der IBAN 
DE95 5019 0000 0000 1638 05.

Hunde-Senior Rubio hat nach einer Operation 
beiden Augen verloren.� Foto: Tierschutzverein

Auch für die ältere Hundedame Nele sucht das 
Tierheim am Arboretum ein neues Zuhause.  
� Foto: Tierschutzverein 

Freitag, 30. Oktober: Mit FiZ 
ins Wochenende um 15 Uhr im 
katholischen Kindergarten in 
der Neugartenstraße.

Freitag, 30. Oktober: Spiele-
abend um 18 Uhr im Jugend-
haus in der Staufenstraße.

Samstag, 31. Oktober: Spa-
zierengehen für ein sauberes 
Sulzbach. Treffpunkt um 14 
Uhr am Rathaus.

Samstag, 31. Oktober: Heim-
kampf der TSG-Turner gegen 
den MTV Ludwigsburg um 14 
Uhr in der Eichwaldhalle.

Samstag, 31. Oktober: Hallo-
ween-Party des Kleingarten-
vereins „Taunus“ ab 18 Uhr im 
Vereinsheim der Anlage 2 am 
Oberliederbacher Weg.

Sonntag, 1. November: 22. 
Kreativmarkt von 10 Uhr bis 
16.30 Uhr im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof.

Sonntag, 1. November: Tag der 
offenen Tür beim Heimat- und 
Geschichtsverein ab 10 Uhr in 
den Vereinsräumen im Bürger-
zentrum Frankfurter Hof.

Dienstag, 3. November: De-
menz-Gesprächskreis um 10 
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus am Platz an der Linde.

Mittwoch, 4. November: Er-
zählcafé zum Thema „Schule 
in Sulzbach“ um 16 Uhr im Ge-
wölbekeller im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof.

Donnerstag, 5. November: 
„Blaues Haus meets Blaulicht“ 
um 18.30 Uhr im Jugendhaus 
in der Staufenstraße.

Donnerstag, 5. November: 
öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal im 
Rathaus.

Samstag, 7. November: Heim-
kampf der TSG-Turner gegen 
die TSG Grünstadt um 14 Uhr 
in der Eichwaldhalle.

Samstag, 7. November: Heim-
spieltag der TSG-Basketballer 
ab 16.30 Uhr in der Eichwald-
halle.

Samstag, 7. November: Jah-
reskonzert des Akkordeonclubs 
um 17 Uhr im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof.

Sonntag, 8. November: St.-
Martins-Fest mit Umzug. Be-
ginn um 17 Uhr am Platz an 
der Linde.

Montag, 9. November: Ge-
denkveranstaltung zur Erinne-
rung an die November-Pogro-
me um 18.30 Uhr im Heinrich-
Kleber-Park.

Montag, 9. November: öffentli-
che Sitzung des Planungs- und 
Bauausschusses um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal im Rathaus.

Dienstag, 10. November: Vor-
stellungen von Herbstneuhei-
ten auf dem Buchmarkt um 
19.30 Uhr in der Bücherei im 
Frankfurter Hof.

Mittwoch, 11. November: 
Stammtisch des Landfrauen-
vereins um 18 Uhr im Restau-
rant „Little Vietnam“.

Donnerstag, 12. November: 
Bibelgesprächskreis um 20 Uhr 
im evangelischen Gemeinde-
haus am Platz an der Linde.

Samstag, 14. November: Reit-
turnier ab 9 Uhr auf dem Rei-
terhof St. Georg in der Mühl-
straße 36.

Samstag, 14. November: Sulz-
bacher Reparaturcafé um 14.30 
Uhr in der Seniorenwohnanla-
ge „Im Brühl 34“.

Samstag, 14. November: Ka-
barett mit Bernhard Westenber-
ger um 18 Uhr im Bürgerhaqus 
am Platz an der Linde.

Sonntag, 15. November: Reit-
turnier ab 9 Uhr auf dem Rei-
terhof St. Georg in der Mühl-
straße 36.

Sonntag, 15. November: Ge-
denkveranstaltung zum Volks-
trauertag um 11.15 Uhr vor 
dem Rathaus.

Montag, 16. November: öf-
fentliche Sitzung des Planungs- 
und Bauausschusses um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal im Rat-
haus.

Mittwoch, 18. November: öku-
menischer Seniorennachmittag 
um 15 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus am Platz an der 
Linde.

Mittwoch, 18. November: Tref-
fen des Aktionsbündnis Erneu-
erbare Energien um 19.30 Uhr 
im Kolleg 11 im Bürgerzent-
rum Frankfurter Hof.

Donnerstag, 19. November: 
öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal im 
Rathaus.

Freitag, 20. November: Win-
tergrillen der CDU um 18 Uhr 
auf dem Platz an der Linde.

Samstag, 21. November: Mu-
siktheater „Heute Abend: Lola 
Blau“ um 19 Uhr im Bürger-
zentrum Frankfurter Hof.

Sonntag, 22. November: Or-
gelkonzert um 18 Uhr in der 
evangelischen Kirche.

Dienstag, 24. November: 
Dämmerschoppen zum The-
ma „Schule in Sulzbach“ um 
20 Uhr im Gewölbekeller im 
Frankfurter Hof.

T E R M I N E

Akkordeon-Konzert 
mit großer Vielfalt
Sulzbach (sa) – Am Samstag, 7. 
November, spielen in Sulzbach 
verschiedene Ensembles des 
Akkordeon-Clubs gemeinsam 
Musik aus unterschiedlichen 
Stilrichtungen. Das Konzert im 
Rahmen von „Akkordeon 
Crossover“ beginnt um 17 Uhr. 
Auf dem Programm stehen Wer-
ke wie die „Olympic Fanfare“ 
von John Williams, Melodien 
aus dem Musical „The Lion 
King“, die „Werziade“ von Fritz 
Dobler und die „New York 
Overture“ von Kees Vlak. Auch 
Ausschnitte aus „Schindlers 
Liste“ von John Williams wer-
den zu hören sein. Beteiligt sind 
das Schülerensemble, das En-
semble unter der Leitung von 
Patricia Mehlmann sowie das 
Orchester unter der Leitung von 
Kerstin Schmidt. Als Solistin 
tritt Clara Holzapfel an der Vio-
line auf. Das Konzert verbindet 
nach Angaben der Veranstalter 
verschiedene Stilrichtungen und 
Generationen und eröffnet Ein-
blicke in die Vielseitigkeit des 
Akkordeons. Der Vorverkauf 
findet im „Studio M“ in der 
Hauptstraße 64 statt. Karten 
sind außerdem online über 
eventim.de erhältlich. Der Ein-
tritt bekostet 12 Euro.
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Aufwachen! Ihr Stromtarif ist zu teuer. 
Finanztipp der Woche von mehr-geld.info

Der Ehrliche ist der Dumme, heißt es so schön. 
Und der treue Kunde ist der Depp der Nation. 
Ob sich der Preis für Ihr Pay-TV-Abo plötzlich 
verdoppelt oder Sie beim Mobilfunkvertrag 
durch pures Nichtstun den Anspruch auf ein 
neues Handy verschenken – die meisten Kon-
zerne stellen Neukundenwachstum längst über 
Loyalität. Ein besonders krasses Beispiel sind 
Stromversorger. Wie krass, habe ich erst ge-
merkt, als kürzlich ein Elektrofahrzeug in unse-
ren Haushalt kam. Der bisherige Stromlieferant 
meines Vertrauens bietet keine vernünftigen E-
Auto-Tarife an, und auch die Service-Hotline 
konnte mir in keiner Weise weiterhelfen. Als ich 
vor fünf Jahren dorthin gewechselt bin, war die 
Kundenbetreuung am Telefon noch 1a. Da mir 
für unsere Zweitwohnung ein Treuebonus an-
geboten wurde, schloss ich dort einen weiteren 
Vertrag ab und bekam den versprochenen Nach-
lass – zunächst!
Als ich nun wegen des künftig deutlich höhe-
ren Verbrauchs nach einem Tarifwechsel frag-
te, wollte mir der mittelmäßig freundliche 
Herr von der Service-Hotline nach gefühlten 
Ewigkeiten in der Warteschleife gleich einen 
Vertrag zu wesentlich schlechteren Konditio-
nen als bisher andrehen. Dafür könne ich durch 
die Bündelung meiner beiden Verträge aber bis 
zu 120 Euro im Jahr sparen. Wie bitte? Meine 
Verträge waren doch seit Jahren gebündelt, da-
von wusste der Mann an der Strippe aber 
nichts. Offenbar war das irgendwann still-
schweigend ausgelaufen.

Selber schuld!
Wer sich nicht nach der Mindestlaufzeit meldet, 
wird nicht für voll genommen. Die einzige 
Sprache, die solche Organisationen verstehen, 
ist die Kündigung. Wer auf Vergleichsportalen 
wie preisvergleich.de ein bisschen sucht, stellt 
schnell fest, wie viel sich hier sparen lässt. In 
meinem Fall sind es 50 Euro pro Monat für die 
Erst- und 20 für die Zweitwohnung. Macht 840 
Euro im Jahr, abzüglich der 120 Euro Bünde-
lungsbonus, die mir der alte Versorger gewährt 
hätte, immerhin noch 720 Euro. Reicht für ei-
nen schönen Kurzurlaub.
Daher mein Tipp: Überprüfen Sie Ihre Strom-
verträge und finden Sie heraus, wie viel Sie spa-
ren können! Und tragen Sie sich gleich eine Er-
innerung in den Kalender Ihres Mobiltelefons 
ein, am besten drei Monate vor Ablauf des neu-
en Vertrags, mit dem Betreff „Strom kündi-
gen!“. Wenn Sie mit Ihrem Stromlieferanten 
zufrieden sind, können Sie dort zumindest ein-
mal nachfragen, was Ihre Vertragsverlängerung 
wert wäre – und dann vergleichen.

Vorsicht: Auch bei Vergleichsportalen lauern 
etliche Fußangeln! Die monatlichen Kosten 
werden zwar transparent dargestellt, der tat-
sächliche Abschlag fällt aber meist höher aus, 
da der eingerechnete Neukundenbonus erst 
nach einem oder zwei Jahren gutgeschrieben 
wird. Deshalb ist es unerlässlich, im Internet zu 
recherchieren, wie realistisch es ist, dass der 
Anbieter in zwei Jahren noch existiert. Kunden 
von Flexstrom warten seit der Pleite im Jahr 
2013 auf ihren Bonus. Wenn Ihnen der güns-
tigste Anbieter dubios erscheint, nehmen Sie 
lieber Nummer zwei oder drei. Zu meiner Über-
raschung lagen bei meiner eigenen Suche etli-
che renommierte Regionalversorger preislich 
ganz vorne.

Nutzloses Marketing-Blabla
Auf deren Versprechen wie Versorgungssicher-
heit und Vertrauen brauchen Sie aber nicht viel 
zu geben. Strom ist ein völlig austauschbares 
Produkt, das sprichwörtlich aus der Steckdose 
kommt. Sollten – wie Anfang Januar in Berlin 
geschehen – wegen Leitungsproblemen oder 
Sabotage die Lichter ausgehen, betrifft das alle 
Haushalte im betroffenen Gebiet, ganz egal, wo 
sie Kunden sind. Wenn, wie im Fall Flexstrom, 
„nur“ der Anbieter pleitegeht, sitzen Sie hinge-
gen nicht im Dunkeln. Sie erhalten Ihren Strom 
dann vom zuständigen Grundversorger, aller-
dings sicher nicht zum günstigsten Tarif. Also 
heißt es dann: neu vergleichen!
Vorsicht auch bei E-Auto-Tarifen, die frech als 
Lockangebote genutzt werden. Oft wird eine 
Wallbox mit separatem Zähler gefordert, was 
erhebliche Zusatzkosten verursacht – und nicht 
selten ist die Kilowattstunde am Ende trotzdem 
teurer als in einem anderen Tarif.

Den vollständigen Text von Jens Castner und 
weitere Tipps rund um die Themen Sparen 
und Anlegen finden Sie im Internet auf mehr-
geld.info. Jens Castner und Lars Winter bilde-
ten bis vor Kurzem die Chefredaktion des re-
nommierten Anlegermagazins Böse Online.

Top-Turner in der Eichwaldhalle
Sulzbach (sa) – Ein sportlicher Leckerbissen 
wartet auf die Zuschauerinnen und Zuschauer in 
der Eichwaldhalle, wenn die TSG Sulzbach am 
Samstag, 31. Oktober, um 14 Uhr den Tabellen-
zweiten der 2. Kunstturn-Bundesliga Nord, den 
MTV Ludwigsburg, empfängt. Im Kader der 
Ludwigsburger stehen mehrere Turner, die zur 
deutschen Spitze gehören. Besonders hervorzu-
heben ist Timo Eder, der voraussichtlich in Sulz-

bach an die Geräte gehen wird. Bei den Welt-
meisterschaften 2026 in Rotterdam belegte er 
den 14. Platz im Mehrkampf. Zudem sicherte er 
sich 2025 den deutschen Meistertitel. Ludwigs-
burg geht als klarer Favorit in diesen Wettkampf, 
aber wenn die Gäste Fehler machen und die 
Gastgeber aus Sulzbach solide turnen, ist auch 
eine Überraschung nicht ausgeschlossen. Der 
Eintritt ist frei.

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Verlagshaus Taunus Medien GmbH

Mehr Sicherheit für ältere Menschen

Main-Taunus-Kreis (sz) – Im Main-Taunus-
Kreis arbeiten seit zehn Jahren ehrenamtliche Si-
cherheitsberaterinnen und Sicherheitsberater, 
kurz SfS, für die Sicherheit im Alter. Das Netz-
werk zählt mittlerweile rund 160 Aktive und wird 
vom Präventionsrat in Zusammenarbeit mit dem 
Polizeipräsidium Westhessen koordiniert. Die 
SfS werden von der kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstelle ausgebildet und regelmäßig fortgebil-
det. Ziel ist es, ältere Menschen im Alltag besser 
vor Kriminalität zu schützen und das Sicherheits-
gefühl zu stärken.
Die Ehrenamtlichen klären über typische Be-
trugsmaschen wie den sogenannten Enkeltrick 
oder das Auftreten falscher Polizeibeamter auf. 
Ihre Beratung erfolgt nach Angaben des Präventi-
onsrats auf Augenhöhe – oft in Form von Vorträ-
gen, Infoständen auf Wochenmärkten sowie bei 
Bürgersprechstunden. So waren SfS am 23. Sep-
tember im Globus-Markt in Eschborn für Ein-
bruchsprävention und am 16. Oktober beim Wo-
chenmarkt in Eppstein zur Information über 
Wohnungseinbruchsschutz präsent. 
Ein zentrales Element ihrer Arbeit ist die Zu-
sammenarbeit mit Polizei und dem Team der 
„Schutzleute vor Ort“. Praxisnahe Demonstrati-
onen, etwa zu modernen Fenstersicherungen, 
verdeutlichen dabei den Nutzen technischer 
Schutzmaßnahmen. Kostenlose individuelle Be-
ratungen der Polizei können helfen, die Sicher-
heit im eigenen Haus gezielt zu verbessern. Ne-

ben Einbruchsvorbeugung spielt die Förderung 
von Eigeninitiative sowie der Aufbau eines sta-
bilen Netzwerks unter Seniorinnen und Senio-
ren eine wichtige Rolle.
Die Initiative ist Teil des landesweiten Pro-
gramms „Gemeinsam sicher in Hessen“ und spe-
ziell auf ältere Menschen zugeschnitten. Mit In-
formationsständen, Flyern und persönlichen Hin-
weisen sprechen die Beraterinnen und Berater 
gezielt Themen an, die ältere Bürgerinnen und 
Bürger betreffen. 

Einer der sichersten Kreise in Hessen
Der Main-Taunus-Kreis zählt weiterhin zu den 
sichersten Regionen Hessens. Nach Angaben des 
Präventionsrats wurde 2021 die niedrigste Krimi-
nalitätsbelastung seit Jahrzehnten mit mehr als 
9.400 Fällen und einer Aufklärungsquote von 
64,5 Prozent verzeichnet. Und auch die Zahlen 
für 2025 waren nur geringfügig schlechter. Die 
Arbeit der SfS soll dazu beitragen, diese positive 
Entwicklung zu stabilisieren und Seniorinnen 
und Senioren weiterhin in ihrem Alltag zu unter-
stützen.
Der nächste Ausbildungslehrgang für neue SfS 
findet am 13. und 14. November im Kreishaus 
statt. Engagierte Interessierte können sich beim 
Präventionsrat des Main-Taunus-Kreises infor-
mieren. Weitere Informationen dazu gibt es per 
E-Mail an praeventionsrat@mtk.org oder unter 
mtk.org im Internet.

Ende September informierte der Präventionsrat im Globus-Markt in Eschborn.� Foto: MTK    

Impfung schützt Herz und Angehörige
Berlin (djd) – Die Grippesaison in Deutschland 
hat im Oktober begonnen und zieht sich meist bis 
ins Frühjahr. Nach Angaben der Ständigen Impf-

kommission (Stiko) empfiehlt sich die jährliche 
Grippeimpfung insbesondere im Zeitraum von 
Oktober bis Mitte Dezember. So besteht ausrei-
chend Zeit, um vor dem Höhepunkt der Infekti-
onszahlen einen umfassenden Impfschutz aufzu-
bauen.
Eine Virusgrippe kann nicht nur das allgemeine 
Wohlbefinden beeinträchtigen, sondern auch das 
Herz gefährden. Nach Einschätzung von Fach-
leuten steigt in den ersten Tagen nach einer Grip-
peerkrankung das Risiko für einen akuten Herz-
infarkt um ein Mehrfaches. Studien zeigen, dass 
eine Grippeimpfung das Risiko für solche Kom-
plikationen deutlich senken kann. 
Für Menschen ab 60 Jahren ist die Grippeimp 
fung von besonderer Bedeutung, da das Immun-
system mit zunehmendem Alter schwächer wird. 
Hinzu kommen häufig Vorerkrankungen, die den 
Verlauf einer Grippe erschweren können. Neben 
älteren Menschen empfiehlt die Stiko die Imp-
fung auch für Personen jeden Alters mit chroni-
schen Atemwegserkrankungen, Herz-Kreislauf-, 
Leber- oder Nierenleiden, Diabetes und anderen 
Stoffwechselkrankheiten sowie neurologischen 
Vorerkrankungen. Schwangeren ab dem vierten 
Schwangerschaftsmonat wird die Grippeimpfung 
ebenfalls nahegelegt.
Die Verantwortung für den eigenen Schutz und 
die Gesundheit der Angehörigen wird im Alltag 
oft auch von erwachsenen Kindern aufgegriffen, 
die ihre Eltern an die Impfung erinnern. Ein 
rechtzeitiger Impftermin in der Arztpraxis oder 
Apotheke kann dazu beitragen, die Wintermonate 
gemeinsam mit den Liebsten möglichst gesund 
zu verbringen.
Wer sich zu einer der genannten Risikogruppen 
zählt oder unsicher ist, sollte sich beim nächsten 
Arztbesuch beraten lassen. Weitere Informatio-
nen zur Grippeimpfung geben Ärztinnen und 
Ärzte in den Praxen oder auch Apotheken im per-
sönlichen Gespräch. 

Eine Grippeschutzimpfung schützt wirksam vor 
der Erkrankung und zahlreichen Komplikationen 
im Zusammenhang mit einer Infektion.�  
� Foto: djd/Sanofi/Getty Images

Reitsportwochenende in Sulzbach
Sulzbach (sa) – Der Reitverein Sulzbach und die 
Reitschule Kranz laden am Samstag, 14. Novem-
ber, und Sonntag, 15. November, zu einem Reit- 
und Springturnier ein. Die Veranstaltung beginnt 
an beiden Tagen um 9 Uhr auf der Reitanlage in 
der Mühlstraße.
Am Samstag steht der Nachwuchs- und Brei-
tensport im Mittelpunkt. Ein WBO-Turnier bie-
tet Wettbewerbe in Dressur, Springen, Führzü-
gel- sowie Reitwettbewerben. Reiterinnen und 
Reiter aus der Region bereiten sich seit Wochen 
mit ihren Schulpferden intensiv auf die Prüfun-
gen vor.
Der Sonntag gehört ganz dem Springsport. Im 
Rahmen eines LPO-Turniers messen sich die 

Teilnehmer in verschiedenen Prüfungen bis ein-
schließlich Klasse M. Zahlreiche Reitvereine aus 
der Umgebung haben ihre Teilnahme zugesagt.
Die genaue Startzeit der jeweiligen Prüfungen 
richtet sich nach der Zahl der Nennungen und 
dem Verlauf des Turniers. Kleinere Abweichun-
gen vom Zeitplan sind möglich.
Für Besucherinnen und Besucher gibt es neben 
sportlichen Wettkämpfen auch ein vielfältiges 
gastronomisches Angebot. Speisen und Getränke 
werden sowohl im Longierzirkel als auch im Re-
staurant „Zur Pferdetränke“ angeboten. Von dort 
haben Gäste einen guten Blick auf die große Reit-
halle und das Geschehen. Der Eintritt ist an bei-
den Tagen frei.

Spannender Auftakt für die Schützen
Sulzbach (sa) – Mit klaren Siegen und knappen 
Niederlagen ist die neue Runde der Sulzbacher 
Schützinnen und Schützen gestartet. In der Klas-
se Luftgewehr Auflage der Grundklasse 1 gewan-
nen die Schützen von Sulzbach 3 beim SSC 
Ginnheim 1 deutlich mit 920,2 zu 862,3 Ringen. 
Gerd Küllmar erzielte dabei 311,5 Ringe. Frank 
Priebe kam auf 304,1 Ringe. Hans-Jürgen Linn 
erreichte 304,6 Ringe. Außerdem starteten Tho-
mas Bause als Einzelschütze mit 303,3 Ringen, 
Jürgen Laewen mit 295,1 Ringen und Michael 
Parusel mit 305,7 Ringen.
Am gleichen Tag traf die Luftpistolen-Mann-
schaft Sulzbach 1 aus der Bezirksklasse auf den 

SV Eschersheim 1. Auch hier setzte sich Sulz-
bach mit 1.070 zu 1.049 Ringen durch. Kirstin 
Steinert schoss 366 Ringe, Victor Krause 347 
Ringe, Helmut Redemann 357 Ringe und Antje 
Koslowski als Einzelschützin 328 Ringe.
Einige Tage später reiste die Luftpistolen-
Mannschaft Sulzbach 1 zum FSK Oberforst-
haus 1. Dieser Wettkampf endete mit einer 
knappen Niederlage für Sulzbach: 861 zu 856 
Ringe. Für die Sulzbacher erzielten Michael 
Ribbe und Vesa Kokko jeweils 286 Ringe. 
Goran Vukovic kam auf 284 Ringe. Claudia 
Diefenbach und Klaus Fink erreichten als Ein-
zelschützen jeweils 277 Ringe.
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ANK ÄUFE

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100 % seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria u. Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100 % seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8 - 21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Herr Bach aus Rödelheim kauf: 
Pelze, Nerze aller Art, Leder- u. 
Lammfelljacken, Kleidung, Schuhe, 
Vorwerk Staubsauger, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Möbel, 
Antiquitäten, Porzellan, Silberbe-
steck u. Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Bilder, Teppiche, Zinn, Per-
len, Bleikristall, Ferngläser, Puppen, 
Briefmarken, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsauflösung, kostenlose 
Beratung u. Werteinschätzung. Zah-
le bar Vorort. Tägl. v. 7 - 21.30 Uhr, 
gerne auch am Wochenende. 
 Tel. 069/59772692

Herr Gianni kauft: Pelze u. Lederja-
cken – bis zu 6.000,- €, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Silber, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan, Bleik-
ristall, Modeschmuck, Ferngläser, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Röhrenfernseher, Perü-
cken, Zink, Möbel, Tafelsilber und 
vieles mehr! Wir zahlen absolute 
Höchstpreise! Barzahlung direkt vor 
Ort, kostenlose Begutachtung u. 
Wertschätzung, kostenlose Anfahrt 
diskret u. zuverlässig.  
 Tel. 0179/3421614

Wir kaufen ihre gebrauchten Reha- 
und Pflegehilfsmittel an mit bis zu 
50 % Aufpreis. Gesucht werden 
Hörgeräte, Rollatoren, Gehhilfen, 
Rollstühle, therapeutische Bewe-
gunggeräte, Badewannenlifter, Auf-
richthilfen u.v.m. Ankauf erfolgt 
transparent und fair, ein Anruf ge-
nügt, Frau Weiss:  
 Tel. 06003/8281415 
 0163/2363550

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Suche alte Sony und Yamaha 
Hi-Fi-Geräte wie Verstärker, CD- 
Spieler, Schallplattenspieler, Kas-
settendecks, etc. für private Samm-
lung. Gerne einfach eine kurze 
Nachricht mit Bildern per WhatsApp 
an:  Tel. 0176/93294274

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

VW Golf 1.6 TDI BMT DSG Com-
fortline, EZ 08/2017, Diesel, silber, 
5-Türen, 88.500 km, 85 kW/116 PS, 
TÜV 08/2028, DSG-Autom, 
6.900,-  €.   kaurene@magenta.de
 Tel. 01573/5998480

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Hobbyschrauber sucht PKW, 
LKW, Wohnwagen, ob hoher Kilo-
meterstand, Unfallschäden, ohne 
TÜV oder im nicht fahrbereiten Zu-
stand. Ankauf von jeglichen Fahr-
zeugen, ob fahrbereit oder nicht. 
Einfach melden:  Tel. 0179/3421614

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage zu vermieten, Termin: so-
fort, Im Rosengärtchen, Oberursel.  
 Tel. 0172/9321519

Garagenplatz oder Stellplatz in 
Tiefgarage mit Stromanschluss für 
mein Motorrad gesucht.  
 ggkruse@gmx.de

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Winterkomplettrad Conti Winter 
Contakt 215/65-17 99 T LM Felge, 
Nanuq schwarz, 6,5 x 17, ET 38 
5/112 Skoda, 4 Räder, Neupreis 
1.249,- €, kaum benutzt mit 7 mm 
Profiltiefe für 520,- €.  
 Tel. 0172/6707246

4 Original Audi Aluwinterräder für  
A 1 Dunlop-Wintersport, 195/55/
R16, 3 TKM, 1 Jahr, 250,- €.  
 Tel. 0176/92226222

4 Conti M+S 225/55R17 97H, ca. 
5  mm auf Autec-Kitano, 7,5 J x 17 
KBA51619 5/112 ET52 66,6 BMW/
Mini zu 240,- €. Tel. 0157/51447267

Gebrauchte, neuwertige Winter-
reifen auf Alu-Felgen zu verkaufen. 
Michelin Agilis Alpin 215/75R16C 
116/114R M+S 3PMSF. VB 900,- € 
Abholung in Bad Homburg.  
 Tel. 0162/4556666

KENNENLERNEN

Ich möchte 2 Theaterkarten kau-
fen und wissen, wer neben mir sitzt. 
Das Stück und das Leben gemein-
sam erleben. Akademiker (Mitte 60, 
gute Erscheinung) sucht attrakt., ni-
veauv. Sie (bis Anf. 60) mit Interesse 
an Kunst u. Kultur. BmB an:  
 begegnung11@web.de

Möchte nicht alleine reisen, Seni-
orin, 74 J. sucht Reisebegleitung 
männl., getrennte Kosten.  
 Chiffre VT 05/44 

PARTNERSCHAFT

Gibt es den wahren, lieben, echten 
Gentleman, der alte Stil, Lebens-
standard in sicheren fianziellen Ver-
hältnissen, 70 +, der im Sommer 
den Winter überwintern möchte? 
Märchenfee, 70 +, hübsch, Frau von 
Welt, junggeblieben, liebenswert.  
 Chiffre VT 01/44

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin 
selbständig und finanziell unabhän-
gig.  Tel. 01523/3653390

Vermögensloser Gentleman 59 
bietet solventer und großzügiger  
Frau Niveau, Liebe, Heirat.  
 heirat2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

Brünette Barbara 66J. schlank bin 
sehr unternehmungslustig und humor-
voll. Ich koche und Backe leidenschaftlich 
gerne. Hast du Lust auf ein Treffen, dann 
melde Dich gleich, kann Dich auch gerne 
besuchen kommen mit meinem flotten 
Flitzer. ü.Pv Tel/sms 015209017440

 ➤ Brigitta, 63 J., mit schöner fraul. Figur, 
mag ein gemütl. Zuhause, Wald u. Natur. Ge-
rade jetzt, wo die Tage kürzer u. die Abende 
länger werden, fühle ich mich oft einsam. 
Würde mich gerne in einen netten Mann ver-
lieben, mit dem Wunsch nach einer gemein-
samen Zukunft. Ruf üb. pv an u. lass es uns 
versuchen. Tel. 0176-43646934

Leidenschaftliche Cornelia 57J. mit 
sportl. Figur 1,66gr. vielleicht etwas zu voll-
busig, möchte Dich verwöhnen. Bin eine 
sehr gute Hausfrau und Köchin, ich liebe es 
mich für meinen Mann schick zu machen 
ob in High Heel oder Wanderschuhen. 
Freue mich schon sehr auf unser Treffen. 
ü.Pv Anruf 01704432364

Ingeborg, 74 J., ehemalige Bankan­
gestellte, bin e. ganz liebe, ruhige, 
häusliche Frau,  ich bin schön u. jung 
geblieben. Die schwere Zeit d. Trauer 
habe ich nicht vergessen. Doch jetzt 
sehnt sich mein Herz wieder pv nach e. 
netten u. zuverlässigen Mann. Alter u. 
Aussehen sind nicht entscheidend. 
Lassen Sie uns doch mal telefonieren
Tel. 0160 – 97541357

 ➤ Rita, 75 J., jung gebl., unkompliziert, 
schlank, mit Humor u. herzl. Wesen. Ich 
liebe die Natur, spazieren, das einfache 
Schöne im Leben u. hoffe auf den Anruf 
üb. pv eines lieben Mannes, der sich auch 
in schwierigen Zeiten wieder Zweisamkeit 
wünscht. Tel. 0176-56848299

Hübsche Nina 39 Jahre pure Lebens-
lust. Bist du bereit für das nächste Level! 
Ich stehe an einem Punkt, an dem ich mei-
ne Weiblichkeit mehr genieße als je zuvor. 
Ich bin kein unbeschriebenes Blatt, son-
dern eine Frau die weiß, wie man das Le-
ben und einen Mann an meiner Seite zum 
Schmelzen bringt. Willst du mich kennen-
lernen, dann melde Dich. 015127186363 
ü.Marc-Aurel.eu

 ➤ Warmherzige Witwe, 69 J., sucht 
Partner fürs Leben. Ich liebe es, zu Hause 
zu sein, zu kochen, den Garten zu pflegen 
u. die Ruhe zu genießen. Sind Sie ein ehrl., 
fürsorgl. Mann, der Nähe u. Zweisamkeit 
schätzt? Dann melden Sie sich gerne üb. pv 
Tel. 01520-8293309

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

Nachbarschaftshelferin, von Beruf 
Krankenschwester, hilft gerne im 
Haushalt, einkaufen und putzen, 
ohne eigene Kosten, wird bei Pfle-
gegrad von der Kasse bezahlt. 
Schwester Amira:  
 Tel. 0176/63281795

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

600 m² für 2 Reihenhäuser, Hein-
rich-Heine-Weg 9 - 11, 63457 Ha-
nau-Großauheim.  Chiffre VT 03/44

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Älteres Ehepaar sucht zu Kauf 
oder zu Miete 3 - 4 Zi-Whg (ca. 90 
m2) in OU. Gerne EG oder mit Lift. 
 Tel. 0151/52532028

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Karten gewinnen für eine Weihnachtsshow der Extraklasse!

Glitzernde Kostüme, atemberaubende Akrobatik 
und Musik, die direkt in die Adventszeit entführt: 
Die Weihnachts-Revue im OVAG Theater DOL-
CE verspricht Varieté-Magie pur. Und wir verlo-
sen Karten für ein ganz besonderes Erlebnis – 
eine Vorstellung, die es nicht zu kaufen gibt!
Wer möchte nicht einmal einen Blick hinter den Vor-
hang werfen und eine große Show erleben, bevor das 
Publikum überhaupt Platz genommen hat? Für unse-
re Leser gibt es jetzt eine außergewöhnliche Gelegen-
heit: Wir verlosen 5x2 Eintrittskarten für die exklusi-

ve Generalprobe der Internationalen Weihnachts-Re-
vue am Freitag, 4. Dezember, um 14 Uhr im OVAG 
Theater DOLCE in Bad Nauheim. Diese Tickets sind 
etwas ganz Besonderes, denn für die Generalprobe 
gibt es keine regulären Eintrittskarten zu kaufen – ge-
winnen ist die einzige Chance, dabei zu sein!

Weltklasse-Artisten, Swing  
und Weihnachtszauber

Vom 4. Dezember bis zum 1. Januar 2026 
bringt die OVAG wieder die Welt des Varie-

tés nach Bad Nauheim. Seit 23 Jahren ver-
anstaltet das Unternehmen dort sein Interna-
tionales Varieté, inzwischen die größte Varie-
té-Show Europas. Zur Weihnachtszeit ver-
wandelt sich das OVAG Theater DOLCE in 
eine glitzernde Bühne für Spitzenartisten aus 
16 Nationen.
Durch das rund dreistündige Programm führt 
Schauspielerin Rebecca Siemoneit-Barum. Für 
den passenden Sound sorgt das siebenköpfige 
Anthony Bauer & His Orchestra mit weihnachtli-
chem Swing und Pop. Auf der Bühne wird es 
spektakulär: Maria Skulditdskaja aus der Ukraine 
gilt als Königin des Handstands, der deutsche 
Gentleman-Jongleur Jeton bringt Bälle und Keu-
len scheinbar mühelos zum Tanzen, und George 
„Gummiguru“ Faining aus Ghana zeigt, wie weit 
sich ein menschlicher Körper verbiegen lässt. Die 
Truppe Kirilenko aus Moskau wirbelt auf dem 
Schleuderbrett durch die Luft, während die Bab-
sie Dolls mit einem Augenzwinkern eine Hom-
mage an die wohl berühmteste Puppe der Welt 
präsentieren.
Das verspricht einen Abend voller Staunen, La-
chen und Gänsehautmomente – und für unsere 
Gewinner sogar einen ganz besonderen Blick auf 
die Show, noch bevor sie offiziell Premiere feiert.

So geht’s in den Lostopf
Wer bei der exklusiven Generalprobe dabei sein 
möchte, schreibt eine E-Mail mit dem Stichwort 
„Weihnachts-Revue“ an gewinnspiel@hochtau-
nus.de. Mit etwas Glück gehören die begehrten 
Karten schon bald Ihnen – und der Advent be-
ginnt mit einem Erlebnis, das man nicht einfach 
an der Theaterkasse kaufen kann.
Wer nicht auf sein Losglück setzen möchte, kann 
reguläre Eintrittskarten unter www.ovag-theater.
de/tickets oder telefonisch unter 06031 6848113 
(montags bis freitags von 13 bis 18 Uhr) be
stellen.

Lucia Martaz begeistert mit schwindelerregenden Kunststücken weit oben über den Köpfen der 
Zuschauer.� Foto: OVAG Theater 

MTV startet die Aktion 
„Gemeinsam gut unterwegs“
Main-Taunus-Kreis (sz) – Mit Beginn der Ak-
tion „Gemeinsam gut unterwegs“ setzt die 
Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft (MTV) ab 
Montag, 2. November, ein neues Serviceteam in 
ihren Bussen und an zentralen Knotenpunkten 
im Main-Taunus-Kreis ein. Über einen Zeit-
raum von sechs Wochen sollen die Teammitglie-
der das Fahrpersonal beim täglichen Arbeitsab-
lauf unterstützen und zugleich das Miteinander 
zwischen Fahrerinnen und Fahrern sowie Fahr-
gästen stärken.
Das Serviceteam ist an seiner mit dem MTV-
Logo versehenen Kleidung zu erkennen und 
steht den Fahrgästen für Fragen oder Hinweise 
zur Verfügung. Es beantwortet Anliegen, gibt 
Tipps für eine rücksichtsvolle Nutzung der 
Busse und nimmt Anregungen entgegen. Im 
persönlichen Gespräch weisen die Teammit-
glieder etwa darauf hin, beim Einstieg das Ti-
cket vorzuzeigen, im Bus Musik nur mit Kopf-
hörern zu hören und beim Ausstieg die hinte-
ren Türen zu nutzen. Außerdem sollen Fahr-
gäste stärker auf die Bedürfnisse anderer 
achten.

Serviceteam kontrolliert auch
Im Mittelpunkt der neuen Initiative steht der Di-
alog. Die MTV möchte damit zeigen, dass 
schon kleine Gesten und Aufmerksamkeit das 
gemeinsame Fahren erleichtern können. Das 
Serviceteam ist bis Sonntag, 13. Dezember, je-
weils an drei wechselnden Tagen in der Woche 
mit zwei Personen auf verschiedenen Linien un-
terwegs. Die Einsätze finden zu unterschiedli-
chen Tageszeiten statt, um möglichst viele Fahr-
gäste anzusprechen und einen breiten Einblick 
in den Alltagsbetrieb zu erhalten. Während der 
Aktion werden nach Angaben der Main Taunus 
Verkehrsgesellschaft auch Fahrscheinkontrollen 
durchgeführt.
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Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Privater Kapitalanleger sucht  
Mehrfamilienhaus zur Altersvorsor-
ge.  Tel. 0173/7231677

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf. 
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Privatverkauf: Gepflegtes Reihen-
mittelhaus in Eschborn/Ndh., 4 Zim-
mer, Garten, Balkon u. Garage, 
684.000,- €, Kontakt: 
 hausverkaufNdh@gmx.de

OBU-Zentrum: 2-Zi.-ETW im MFH, 
Loggia, ca. 77 m2, Taunusblick, Bj. 
1975, renovierungsbedürftig, VB 
305 T €.  whg.b40-1005@gmx.de

Traumhafte DHH in Oberursel! 
158 m2, 5 Zimmer, vollständig reno-
viert und in Top-Zustand. Kindergar-
ten Zauberwald, Tennisclub und 
Bahnhof in direkter Umgebung, KP 
1.130.000,- €, Anfragen:  
 dhhoberursel@gmail.com

GE WERBER ÄUME

Laden-Verkauf-Beratungsfläche 
Oberursel, Fussgängerzone, zentra-
le Lage, Vorstadt 38, EG 126 m2, KG 
56 m2, gesamt 182 m2, ideal geeig-
net u.a. für Dienstleisterbereiche, 
repräsentative Architektur im In-
nen-/Aussenbereich, 12,- €/m2 + 
NK. Tel. 06171/9879001

MIETGESUCHE

Rentner (66 J.), sucht helle 2 Zi-
Whg, EBK + Abstellraum (Keller), 
allst, k. Haustiere, im Raum HG u. 
Umgebung (bis 20 km), WM bis 
1.000,- €.  Chiffre VT 02/44

Gut situierte, 4-köpfige Familie 
sucht Haus o. Wohnung in Kelk-
heim-Fischbach, ab 4,5 Zimmern, 
ca. 130 m², gerne mit Garten.  
 Tel. 0173/8904044

Paar (33) sucht langfristiges Zu-
hause in Bad Soden: Whg./Haus ab 
3 Zi., ab 80 m², bis 2.000,- € kalt, 
gerne Balkon/Terrasse. Beide unbe-
fristet berufstätig, gesichertes Ein-
kommen, Einzug ab sofort/flexibel. 
Ida u. Marc:  Tel. 0178/3580249

Familie sucht Haus zur Miete in 
Kronberg, Oberursel o. Bad Hom-
burg, 2.700,- € warm. Beide berufs-
tätig, sehr gute Bonität, NR,  keine 
Tiere.  Tel. 0177/9241405

Familie mit Kind 7 J. sucht schöne 
3 - 4 Zi. Whg für längerfristig in Kö-
nigstein.  Tel. 06174/6394501

3 Z.Wohnung gesucht: Mutter + 
Kleinkind, unbefristet angestellt Bad 
Homburg Innenstadt bzw. sehr nah, 
max. 1.000,-/1.100,- € Warm- bzw. 
Gesamtmiete, kl. Balkon.  
 laura-vierheilig@hotmail.de

Berufstätiges Ehepaar, Famili-
entherapeuten in fester Anstellung, 
Nichtraucher, sucht 3 Zi-Whg, 
Raum Oberursel, HG, Friedrichs-
dorf, Friedberg plus 5 km, max. 
1.350,- € warm. Tel. 0151/40639141

Wir, beide Anfang 60 suchen eine 
3 Zi. Wohnung 75 - 90 m2 mit Ter-
rasse oder Balkon in Oberursel oder 
Bad Soden. Wir sind ein ruhiges 
Paar Ü 60, beide finanziell unabhän-
gig, Nichtraucher und ohne Haus-
tiere. Wir freuen uns von Ihnen zu 
hören unter:  Tel. 0175/7263490 
 oder 0171/6290624

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten, 200 m2, 
7  Zimmer, 3 Bäder, 2 Küchen, ruhig 
gelegen, Kaltmiete 2.650,- €, kl. 
Garten, Solar, Parkpl., sofort frei.  
 Tel. 06171/4251

In ruhiger Lage in Altenhain: 
130   m2 Maisonettenwohnung mit 
3,5 Zimmern. Von einem großen 
Wohn-Essbereich Zugang auf Ter-
rasse mit Blick auf Streuobstwie-
sen. Neuwertige Einbauküche, 
Waschküche, Keller, Garage und 
Stellplatz, ab 1.1.27 beziehbar.  
 Tel. 0157/54323633

Hallo Pendler, Studenten, Monteu-
re, möbliertes Zimmer ca. 25 m2, 
angenehm möbliert, ruhig, Blick ins 
Grüne, mit Balkon, angrenzendes 
Duschbad (zur alleinigen Benut-
zung), in HG, Pauschalpreis (ca. 
390.- €).  Chiffre VT 04/44

Kronberg 1, möbliertes Zimmer in 
2er WG + Gartenplatz, 500,- € inkl. 
NK + 50,- € Strom + Kaution, ab so-
fort bis 31.12.27. Tel. 0177/6260005

Helle, ruhige DG-Wohnung, 2. OG, 
KE-Hornau an Singel, NR, keine 
Haustiere in Waldnähe zu vermie-
ten: 65 m2 + Schräge, 3 Zi., Bad, 
Küche + Balkon, Bus- u. Bahnanb., 
KM 650,- €, PP 30,- €, Uml. ca. 
130,- € und Heizung, Strom, 3 MM 
Kaution.  Tel. 0162/2751387

 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Portugal Algarve nahe Albufeira 
Ferienhaus in 27 zu verm., bis 4 
Gäste, 2 SZ, Küche, Bad von priv.  
 Tel. 0171/3644389

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe in Königstein-Fal-
kenstein gesucht. 1 x pro Woche, 
ca. 4 - 5 Stunden, auf Minijob-Ba-
sis, gute Deutschkenntnisse und 
PKW erforderlich. Notfalls bitte 
Nachricht hinterlassen, ich rufe zu-
rück.  Tel. 0163/2482575

Verlässliche, erfahrene Putzhilfe 
für gepflegten Haushalt, 1 x wö-
chentlich für ca. 4 Stunden in Bad 
Homburg nahe Bahnhof gesucht. 
Deutschkenntnisse erwünscht.  
 Tel. 06172/44512

Familie sucht zuverlässige Haus-
haltshilfe einmal pro Woche 4 - 5 
Stunden in Sulzbach/Taunus.  
 Tel. 0174/9457052

Zuverlässige Haushaltshilfe 
(m/w/d) für 2-Personen-Haushalt 
gesucht, ab März 2027, deutsch-
sprachig, 3 Tage pro Woche in 
Festanstellung, 18 - 20 Std., Refe-
renzen erforderlich, gerne mit eige-
nem PKW. Bewerbungen bitte 
schriftlich mit Lebenslauf/Zeugnis-
sen unter:  
 nurbewerbungen@arcor.de 
 oder Tel. 0171/4031660

Zuverlässige Haushaltshilfe für 
Privathaushalt in Kö.-Falkenstein 
gesucht! Mind. 3 Tage/Woche für 
einkaufen, kochen, waschen u. rei-
nigen. Minijob od. Rechnung.  
 Tel. 0173/3402738

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage, Küchenbau, neue Treppen 
und alte Treppensanierung.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege u. Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner:  Herbstschnitt, 
Hecken-, Baum-, Sträucherschnitt, 
Rasen mähen, vertikutieren, Beet-
pflege. Tel. 0178/9221987 

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Biete Gebäudereinigung, Fenster-
reinigung, Grundreinigung Haus-
meisterservice und Gartenarbeiten 
an.  Tel. 0176/22055625

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuverlässig. Tel. 0157/38136689

Rentner sucht zu Weihnachten 
Aushilfsjob: Lager, Vertrieb, Auslie-
ferung, Inventur, Promoter, Verkauf. 
 Tel. 0173/3036361

Gründliche und zuverlässige Rei-
nigungskraft für Ihr Zuhause, Bad 
Homburg u. Umgebung.  
 Tel. 0151/24382823

Übern. Montagen, Laminat u. 
Venyl verl, tapezieren u. weiß strei-
chen, Trockenbau u. Bodenleger 
Arbeiten.  Tel. 0172/3613709

Übernehme Ihre Gartenarbeiten. 
Beetpflege, kleiner Strauchschnitt, 
Hof u. Strassenreinigung.
 Tel. 0152/08733643 
 o. 06195/724874

Biete Haus- und Gartenservice 
und Schneedienst an.  
 Tel. 0176/70409065  
 quraishinoornawaz@gmail.com

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Hausflohmarkt 31.10. v. 10 - 18 Uhr 
u. 1.11. v. 10 - 14 Uhr, Altkönigstr. 
17, Bad Homburg. Div. Kleinmöbel, 
Haushaltsartikel u. vieles mehr.

Siemens Kühlschrank KG 
36NNL3/03, 1860 x 600 x 660, ge-
braucht, preiswert abzugeben, Ab-
holung.   Tel. 0162/8775316

Villeroy + Boch, Wilde Rose, Kaf-
fee- u. Essservice, je 12tlg., inkl. 
Terrinen, Platten, Eierb. etc., 
200,-  €.  Tel. 01522/1481678

VERSCHIEDENES

Zwei Senioren (80 +) suchen drit-
ten Mann oder dritte Frau für private 
Skatrunde in Kronberg.  
 Tel. 06173/7278

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM u. 5 DM Gedenk-
münzen für die Münzsammlung 
meines Neffen. Zahle für jedes 
10  DM Stück 11,- € + jedes 5 DM 
Stück 6,- €.  Tel. 0174/5891930

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?
Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail,  
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an  
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Verlagshaus Taunus Medien 
GmbH, Theresenstraße 2, 
61462 Königstein im Taunus. 
Bitte notieren Sie die  
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden  
Sie bitte an:  
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Te l e f o n s e r v i c eTe l e f o n s e r v i c e
◗ Fortsetzung „Installationen“◗ Fortsetzung „Immobilien“

Augenoptik

Optik Knauer e.K.  
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

 Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation,  
Virenbeseitigung, IT-Service,  
Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

  Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art,  
Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

  Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung,  
Energieausweise, Baubegleitung, 
Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

    Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz 
– Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus 
gGmbH“ 
48432 Rheine, 
Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen,  
Pflaster- und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen;  

Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service

Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei -  
Dachrinnenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

 Immobilien

Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen

Inh. Michael Kohler, Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 
Installationen

bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

 Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  
24-Stunden-Service · Kanalsanierung ·  
Gruben- und Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

 Kfz-Gutachten
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige, 
Schaden-Gutachten,   
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19  
 Tel. 1605 
 Mobil 0177 / 2 14 84 96

 Kfz-Werkstätten

Autohaus Schwalbach GmbH  
Mitsubishi-Vertragshändler,  Mazda-Service,  
Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH  
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice, 
HU-Abnahme; 
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Maler und Lackierer

Malermeister Thomas Scheel 
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, 
kreative Wandgestaltung, 
Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

 Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrich-
tungs-Studio, Schreinermeister- und 
Parkettlegemeisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

 Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule 
im VDM, 
Unterricht auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt,  
Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Reisebüro

Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeden Veranstalter  zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Karten.  
Main-Taunus-Zent rum  
          Te l .  069  /  311005 

Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

 Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 
97

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei,  
Parkettverlegung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst, 
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, 
Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

 Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, 
Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte  
Dauerwerbung im

Sie wollen auch mitmachen? 
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an:

Angelino Caruso, Tel. 06174 / 93 85 66 
caruso@hochtaunus.de

Sulzbacher
Anzeiger

Erzählcafé und Dämmerschoppen

Schule in Sulzbach

In den beiden November-Ausgaben des Erzählcafés und des „Däm-
merschoppens“ berichtet der Vorsitzende des Sulzbacher Ge-
schichtsvereins, Joachim Siebenhaar, über die geschichtliche Ent-
wicklung der Schulen.
Betrachtet werden die Veränderungen von der Antike über die 
erste, 1584 bekannte Sulzbacher Schule, bis ins 20. Jahrhundert. 
Interessantes gibt es auch über die im Laufe der Zeit veränderten 
Darstellungen von Schriftzeichen und Zahlen zu erzählen.
Die Zuhörer erfahren an den beiden Veranstaltungstagen mehr über 
das „Lehrerinnenzölibat“, die Besoldung der Lehrkräfte, Klassen-
größen, die Einführung der „Fünf-Tage-Woche“ sowie weitere Ver-
änderungen in den letzten 200 Jahren Schulbetrieb.
Anekdoten über Einschulungen, Schulausflüge, Schulfeste und 
Klassenfahrten vervollständigen die mit Sicherheit sehr unterhalt-
samen Ausführungen.
Das Erzählcafé findet am Mittwoch, 04. November 2026 um 16:00 
Uhr im Schultheißensaal statt Die Abendveranstaltung Dämmer-
schoppen – mit demselben Thema – folgt am 24. November 2026 
um 20:00 Uhr in gewohnter Weise im Gewölbekeller im Bürger-
zentrums „Frankfurter Hof“.
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) und des Geschichtsvereins Reichsdorf Sulzbach 1979 e. V.

Schließung des Rathauses und der 
gemeindeeigenen Objekte

Regelung zu Weihnachten und Neujahr 2026/2027

Das Rathaus der Gemeinde Sulzbach (Taunus) schließt seine Pfor-
ten von Montag, 28. Dezember 2026, bis Donnerstag, 31. Dezem-
ber 2026. 
Im Zeitraum vom 28. bis 30. Dezember ist im Bereich „Bestat-
tungswesen“ zwischen 09:00 und 12:00 Uhr eine telefonische Not-
dienstbesetzung unter 06196 7021-321 eingerichtet.
Ab Montag, 4. Januar 2027, leistet die Gemeindeverwaltung zu den 
gewohnten Öffnungszeiten wieder vollumfänglichen Service.
Die gemeindeeigenen Objekte werden wie folgt für die Öffentlich-
keit geschlossen: 

•	 Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“ (inkl. Internetcafé): 
Donnerstag, 24. Dezember 2026, bis einschließlich Sonntag, 
3. Januar 2027. Wir bitten, die Öffnungszeiten der Gemeinde-
bücherei gesondert zu beachten.

•	 Bürgerhaus „Platz an der Linde“: 
Donnerstag, 24. Dezember 2026, bis einschließlich Sonntag, 
3. Januar 2027

•	 Eichwaldhallen 
Donnerstag, 24. Dezember 2026, bis einschließlich Sonntag, 
3. Januar 2027

•	 Sportanlage „Am Eichwald“ (inkl. Bolzplatz) 
Donnerstag, 24. Dezember 2026 bis einschließlich Sonntag, 
3. Januar 2027

Die Öffnungszeiten der in den Objekten angesiedelten Gastrono-
miebetriebe werden von den Schließungen grundsätzlich nicht 
tangiert, können sich aber potenziell abweichend gestalten. Bitte 
informieren Sie sich hierzu vor dem geplanten Besuch.

„Ritterin“ feiert an der Seite starker Typen

20, 15 und 10 Jahre im Dienst der Gemeinde Sulzbach (Taunus) 

Unlängst erfuhr die Beschäftigte Vanessa Schwab Jubiläumswür-
digung durch Bürgermeister Elmar Bociek – denn am 1. September 
vor exakt 20 Jahren startete sie ihre Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten bei der Gemeinde Sulzbach (Taunus).
Nach erfolgreichem Abschluss begann ihr Engagement im Bürger-
Info-Service. Mit der Übertragung der Kommissarischen Leitung 
für den Bereich Bürgerservice, Sicherheit, Ordnung & Verkehr am 
1. April 2026 erklomm Schwab den Gipfel ihrer bisherigen Ge-
meindekarriere. Bociek betont, dass sich Schwab „mit kontinuierli-
chem, weit überdurchschnittlichem Einsatz, dem lösungsorientier-
tem Naturell und der Früchte tragenden Ortsverbundenheit“ diesen 
„Ritterinnenschlag“ redlich verdiente. Der Bürgermeister fügt hin-
zu: „Frau Schwab beherrscht gekonnt den Spagat zwischen Bür-
gernähe und Diskretion, was ihr gleichermaßen Sympathien und 
Respekt zufliegen lässt“. Abschließend äußert Bociek den Wunsch, 
Schwab möge den eingeschlagenen Weg bei der Gemeinde noch 
lange beschreiten. Das dankbare Mienenspiel der Gelobten legt na-
he, dass sie diesen zu erfüllen gedenkt.
Neben Schwab gratulierte der Bürgermeister den Beschäftigten 

Bülent Inçi und Mahmoud Saleh zu deren 15- bzw. 10-jährigen 
Jubiläen. Während Inçi im Bereich Planung, Bauen, Liegenschaf-
ten das patente Hausmeister-Team stärkt, wirft Saleh im Bereich 
Bürgerservice, Sicherheit, Ordnung & Verkehr seine erzieherische 
Kompetenz in der gemeindlichen Kindertagesstätte Waldnest ge-
winnbringend in die Waagschale.

Ihre Dienstjubiläen feierten Vanessa Schwab (vorne rechts) sowie die 
Jubilare Bülent Inçi (vorne Mitte) und Mahmoud Saleh (vorne links). 
Ihnen gratulierten (hintere Reihe von links) Bürgermeister Elmar Bo-
ciek, Simone Schnell (Leitung Kita Waldnest), Zeliha Kizildag (Be-
reichsleiterin Personal) und Jens Bechtloff (Bereichsleiter Gebäude 
und Liegenschaften).� Foto: Gemeinde Sulzbach (Taunus)    

Informationen aus dem Rathaus
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Wanddämmung:  
Mehr Energieeffizienz für Ihr Zuhause
Es gibt verschiedene Methoden der Wanddämmung, die abhängig von 
der Bauweise und dem Alter des Gebäudes gewählt werden können. Die 
gängigsten Optionen sind die Außendämmung, die Innendämmung und 
die Kerndämmung. Jede dieser Methoden hat ihre eigenen Vorteile und Ein-
schränkungen. Während die Außendämmung besonders effektiv ist, kann 
die Innendämmung eine gute Alternative für denkmalgeschützte Gebäude 
sein, bei denen die Außenfassade erhalten werden muss.
Vorteile der Wanddämmung
Eine gut ausgeführte Wanddämmung sorgt nicht nur für ein angenehmes 
Raumklima, sondern senkt auch die Heizkosten erheblich. Darüber hinaus 
trägt sie zur Wertsteigerung der Immobilie bei, da energieeffiziente Ge-
bäude auf dem Immobilienmarkt zunehmend gefragt sind. 
Umsetzung und Fördermöglichkeiten
Bei der Umsetzung einer Wanddämmung sollten Eigentümer auf erfahrene 
Fachleute setzen, um die bestmögliche Qualität zu gewährleisten. Zudem 
gibt es zahlreiche Förderprogramme, die Immobilieneigentümer bei der 
Finanzierung von Dämmmaßnahmen unterstützen.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH mit knapp 100 qm Wfl., sonniges 
Grundstück, große Garage für nur 
398.000,– €.
Bedarfsausweis Klasse F, 195 kwh,  
Bj. 1972, Gas

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

ZFH in  
Ruhelage von Friedberg

741 qm Sonnengrd., 177 qm WFL, 2 gepflegte 
Wohnungen, Ausbaureserve im Dach. Für nur 
630.000,– € inkl. EBK und 2 Garagen.
Energiebedarf 207,2, Gas, Klasse G, Bj. 1965

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Sulzbacher 
     Anzeiger
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Auslagestellen

Rathaus-Empfang – Hauptstraße 11
Kiosk Lemke – Hauptstraße 101
Bäckerei Waldschmitt –  
Hauptstraße 62
Bäckerei Reichert –  
Prof.-Much-Straße 2
Metzgerei Weber – Hauptstraße 30
Cemal‘s Laden – Hauptstraße 5
Total-Tankstelle – Hauptstraße 103
Schäfer-Bäcker –  
Königsteiner Str. 44 (Bad Soden)

Herbstneuheiten in der 
Bücherei
Sulzbach (sa) – Literaturfreunde erhalten am 
Dienstag, 10. November, einen Überblick über 
aktuelle Romane und Krimis. An diesem Abend 
stellt Buchhändlerin Gundula Gaab gemeinsam 
mit ihren Kolleginnen Neuerscheinungen des 
Herbstes vor. Die Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr in der Bücherei im Frankfurter Hof. 
Die Mitarbeiterinnen der Bücherstube Gaab prä-
sentieren ausgewählte Titel, die im Oktober auch 
auf der Frankfurter Buchmesse Thema waren. 
Neben Empfehlungen zu Romanen und Krimis 
informieren sie über Trends im Buchhandel. Inte-
ressierte Leserinnen und Leser können die vorge-
stellten Bücher im Anschluss direkt vor Ort er-
werben.

Wieder Kürbissuppe  
für den guten Zweck
Sulzbach (sa) –  Die evangelische Kindertages-
stätte Sulzbach lädt am Dienstag, 10. November, 
ab 10 Uhr zum traditionellen Kürbissuppenver-
kauf auf dem Sulzbacher Wochenmarkt ein. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bereiten die 
Suppe aus Hokkaido-, Muskat- und Butternut-
Kürbissen frisch zu. Der gesamte Erlös kommt der 
Schwalbacher Tafel zugute. Damit will die Kita 
Menschen aus der Region unterstützen, die auf 
Hilfe angewiesen sind. Die Besucherinnen und 
Besucher des Wochenmarkts können die Suppe 
vor Ort genießen oder sie in einem mitgebrachten 
Behälter mitnehmen. Die Evangelische Kinderta-
gesstätte Sulzbach hofft auf viele Gäste, die mit 
dem Kauf der Suppe die soziale Einrichtung unter-
stützen. Die Veranstaltung hat sich in den vergan-
genen Jahren als feste Tradition etabliert. 

Kürbis, Kirchenreform und Kerzenlicht

Wenn Halloween auf den Reformationstag trifft 
und Allerheiligen folgt, wird das Wochenende 
zum Dreiklang aus Grusel, Geschichte und Ge-
denken.
Kelkheim (ju) – Dieses Wochenende hat es in 
sich: Am Samstag treiben Hexen, Vampire und 
kleine Monster ihr Unwesen, gleichzeitig erin-
nern Protestanten an eine kirchliche Revolution. 
Am Sonntag wird es dann stiller, wenn Katholi-
ken Allerheiligen feiern. Man könnte meinen, der 
Kalender habe sich nicht entscheiden können, ob 
er lieber eine Geisterbahn, eine Geschichtsstunde 
oder einen Friedhofsbesuch anbieten möchte. 
Tatsächlich steckt hinter allen drei Tagen eine ei-
gene Geschichte – und die ist teilweise überra-
schender als jedes Halloween-Kostüm.

Süßes, sonst gibt’s Saures!
Fangen wir mit dem Tag an, an dem selbst Er-
wachsene wieder freiwillig an fremden Haustü-
ren klingeln: Halloween. Am 31. Oktober ziehen 
Kinder verkleidet durch die Straßen, fordern Sü-
ßigkeiten und drohen bei ausbleibender Ausbeute 
mit „Süßes oder Saures“. Kürbisse bekommen 
gruselige Gesichter, Vorgärten verwandeln sich in 
kleine Spuklandschaften, und so mancher Haus-
eigentümer fragt sich, ob die Stromrechnung für 
die beleuchteten Skelette eigentlich noch als 
Weihnachtsdekoration durchgeht.
Der Name Halloween geht auf „All Hallows’ 
Eve“ zurück, den Abend vor Allerheiligen. Die 
heutigen Bräuche haben verschiedene Wurzeln, 
darunter alte keltische Traditionen rund um den 
Übergang vom Sommer in die dunkle Jahreszeit. 
Vor allem in Irland entwickelte sich daraus ein 
Fest, das irische Auswanderer in die USA mit-
nahmen. Dort wurde Halloween zum großen 
Spektakel, das später auch nach Europa zurück-

schwappte. Inzwischen ist es längst ein Geschäft: 
Kürbisse, Kunstblut und Kostüme füllen die Re-
gale. Und wer keine Lust auf Grusel hat, kann 
sich immerhin damit trösten, dass die kleinen 
Vampire meistens nur Schokolade wollen.

Ein Mönch mit Thesen statt Maske
Ebenfalls am 31. Oktober ist Reformationstag. 
Der hat mit Kürbisfratzen und Süßigkeiten zwar 
wenig zu tun, dafür aber mit einem Mann, der 
ebenfalls für Aufregung sorgte: Martin Luther. 
Der Überlieferung nach schlug er am 31. Oktober 
1517 seine 95 Thesen gegen Missstände in der 
Kirche an die Tür der Schlosskirche in Witten-
berg. Ob er tatsächlich selbst zum Hammer griff, 
ist historisch umstritten. Sicher ist: Seine Kritik 
am Ablasshandel und an kirchlichen Praktiken 
löste eine Entwicklung aus, die die Kirche und 
Europa nachhaltig veränderte.
Luther wollte zunächst eine Diskussion über die 
Kirche anstoßen. Daraus wurde die Reformation, 
die zur Entstehung evangelischer Kirchen führte. 
Der Reformationstag erinnert deshalb nicht ein-
fach an einen rebellischen Mönch, sondern an 
einen tiefgreifenden Wandel in Religion, Gesell-
schaft und Politik. Statt „Süßes oder Saures“ hieß 
es damals gewissermaßen: „Gute Argumente 
oder Widerspruch!“ Und während Halloween-
Fans heute ihre Botschaften mit Leuchtfarbe auf 
Kürbisse malen, verbreitete Luther seine Gedan-
ken mit Feder, Druckerpresse und einer gehöri-
gen Portion Streitlust. In Hessen ist der Reforma-
tionstag übrigens kein gesetzlicher Feiertag.

Allerheiligen: mehr Besinnung
Am Sonntag, 1. November, folgt Allerheiligen. 
Der katholische Feiertag ist allen Heiligen gewid-
met, nicht nur jenen, die offiziell heiliggespro-

chen wurden, sondern auch den vielen, deren Na-
men kaum jemand kennt. Es geht um Menschen, 
die nach christlichem Verständnis in besonderer 
Weise aus ihrem Glauben heraus gelebt haben 
und als Vorbilder gelten.
In vielen Familien gehört dazu der Besuch auf 
dem Friedhof. Gräber werden geschmückt, Blu-
men gepflanzt und Kerzen angezündet. Das Licht 
steht für Erinnerung, Hoffnung und die Verbun-
denheit mit den Verstorbenen. Mit Halloween hat 
das nur auf den ersten Blick etwas gemeinsam: 
Hier geht es nicht darum, sich vor Geistern zu 
gruseln, sondern darum, Menschen zu würdigen 
und ihrer zu gedenken.
Allerheiligen wird übrigens oft mit Allerseelen 
verwechselt. Der Gedenktag für die Verstorbenen 
folgt am 2. November. Und auch hier gilt für Hes-
sen: Allerheiligen ist kein gesetzlicher Feiertag. 
In einigen anderen Bundesländern bleiben an die-
sem Tag dagegen die Geschäfte geschlossen.

Drei Tage, drei Gründe
So liegen zwischen Kürbis und Kerzenlicht tat-
sächlich Welten – und doch kreisen alle drei Tage 
auf ihre Weise um die Frage, was bleibt, wenn es 
dunkel wird. Halloween macht daraus ein Spiel 
mit dem Grusel, der Reformationstag erinnert an 
den Mut, Bestehendes infrage zu stellen, und Al-
lerheiligen lädt zum Innehalten ein.
Wer am Wochenende also von einer Hexe er-
schreckt wird, an Martin Luther denkt oder eine 
Kerze auf einem Grab anzündet, begegnet drei 
unterschiedlichen Traditionen. Und falls am 
Samstagabend ein kleines Gespenst vor der Tür 
steht, muss man sich nicht gleich fragen, ob die 
Reformation gescheitert ist oder ein Heiliger per-
sönlich vorbeischaut. Wahrscheinlich möchte es 
einfach nur Schokolade.

Ein Wochenende, drei Events: Während die einen 
„Süßes oder Saures“ fordern …   � Foto: JU

… beschäftigen sich die Protestanten mit Martin 
Luther und der Reformation …   � Foto: pixabay   

… während die Katholiken an Allerheiligen den 
Besuch auf dem Friedhof bevorzugen.� Foto: KI   

22. Kreativmarkt im Bürgerzentrum
Main-Taunus (bs) – Der 22. Kreativmarkt findet 
am Sonntag, 1. November, im Sulzbacher Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof statt. 
Von 10 Uhr bis 16.30 Uhr stellen 30 Ausstellerin-
nen und Aussteller ihre handgemachten Waren 
aus. Hier gibt es – wie jedes Jahr – viel Neues, 
frische Ideen und Bewährtes zu entdecken. Auch 
ein Perlenworkshop für Kinder im ersten Oberge-
schoss wird angeboten. Die Sulzbacher Land-
frauen versorgen die Gäste mit Kuchen, Kaffee, 
Würstchen und Softgetränken. Parallel veranstal-
tet die evangelische Gemeindebücherei einen Bü-
cherflohmarkt in ihren Räumen Der Geschichts-
verein Reichsdorf Sulzbach öffnet sein Museum 
und zeigt im Standesamt eine Ausstellung mit 
Sulzbacher Postkarten. 
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. 
Rückfragen sind telefonisch bei Gabriela 

Schrodt unter 06196-73283 oder per E-Mail an 
Gaby.Schrodt@t-online.de mit dem Kennwort 
„Kreativmarkt“ möglich.

Es gibt viel zu entdecken beim Kreativmarkt in 
Sulzbach.� Foto: privat

Online-Vorträge der Energieberatung
Hessen (bs) – Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Hessen bietet auch im November 
kostenlose Online-Vorträge an – unabhängig, in-
dividuell und gefördert. Eine kostenlose Teilnah-
me ist möglich nach Anmeldung auf 
verbraucherzentrale-hessen.de/veranstaltungen.
Nachträgliche Wärmedämmung von Wohnge-
bäuden – Dienstag, 3. November, 12 bis 13Uhr
Mit der Sanierung eines Wohngebäudes durch nach-
trägliche Wärmedämmung können Hauseigentümer 
nicht nur Heizkosten einsparen, sondern ihr Gebäu-
de im Sommer auch kühler halten. Energieberater 
Robert Spalj stellt in einem zeitsparenden Überblick 
verschiedene Varianten vor und gibt Tipps zum rich-
tigen Vorgehen. Auch die aktuellen staatlichen För-
dermöglichkeiten werden thematisiert.  

Die Wärmepumpe – eine nachhaltige Alternative?
Mittwoch, 18. November, 17.30 bis 19 Uhr
Nicht erst seit der Energiekrise ist die Wärmepum-
pe als Alternative zu herkömmlicher Heiztechnik in 
aller Munde. Dreiviertel der Heizenergie bezieht 
die Wärmepumpe aus der Erde, dem Wasser oder 
der Luft. Dabei entzieht sie dem Außenbereich die 
Wärme und gibt sie als Heizenergie ab. Unter den 
richtigen Bedingungen hilft die Wärmepumpe so, 
Energie einzusparen. Der Online-Vortrag erklärt, 
wie eine Wärmepumpe funktioniert und in welchen 
Fällen sie geeignet ist. Neben Vorträgen bietet die 
Energieberatung der Verbraucherzentralen auch in-
dividuelle Beratungen an. Mehr Informationen gibt 
es auf verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder kostenfrei unter Telefon 0800–809 802400.
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Samstag

15  8

Sonntag

13  11

Freitag

14  7

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Apotheke prime

Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77

Halloween-Party
Sulzbach (sa) – Der Kleingartenverein „Taunus“ 
veranstaltet am Samstag, 31. Oktober, eine Hallo-
ween-Party. Der Verein bietet ab 18 Uhr auf der 
Anlage 2 am Oberliederbacher Weg Gruselstim-
mung mit eigens kreierten Speisen und Getränken, 
die thematisch auf den Abend abgestimmt sind. 
Ein DJ Dirk sorgt für Musik passend zum Anlass. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 

Kleidertausch in Bad Soden
Bad Soden (bs/Sc) – Das Familienzentrum Bad 
Soden veranstaltet am Freitag, 6. November, ei-
nen Kleidertausch im evangelischen Gemeinde-
haus, Zum Quellenpark 54. Die Aktion findet von 
19 bis 21 Uhr statt. Teilnehmerinnen können bis 
zu 25 saubere und gut erhaltene Kleidungsstü-
cke, Accessoires oder ungeöffnete Kosmetik mit-
bringen und gegen andere Teile tauschen. Für 
Snacks und Getränke ist gesorgt. Übrig gebliebe-
ne Kleidung kann vor Ort an den DRK-Laden 
„Vielfach schön“ gespendet werden. 

Gute Sicht bringt Sicherheit im Herbst

Gerlingen (djd) – Mit dem Herbst verschlechtern 
sich die Bedingungen im Straßenverkehr. Regen, 
Nebel und frühe Dunkelheit machen die Fahrt 
anspruchsvoller. Autofahrerinnen und Autofah-
rer sollten ihr Fahrzeug daher in einer Werkstatt 
überprüfen lassen. Ein Herbst-Check umfasst si-
cherheitsrelevante Bauteile wie Reifen, Bremsen, 
Beleuchtung, die Batterie und die Scheibenwi-
scher. Die Fachleute beheben kleinere Mängel, 
bevor diese bei schlechten Wetterverhältnissen zu 
Problemen führen.
Besondere Bedeutung haben saubere Scheiben 
und funktionierende Wischerblätter. Verschlisse-
ne Wischergummis ziehen Schlieren und können 
Licht gefährlich verstreuen. Nach Angaben von 
Bosch-Experte Antoine Robert entsteht dadurch 
schnell ein Blindflug, bei dem Fußgängerinnen 
und Fußgänger sowie Radfahrerinnen und Rad-
fahrer am Straßenrand schwer zu erkennen sind. 
Antoine Robert rät: „Wischblätter sollten recht-
zeitig vor dem ersten Frost kontrolliert und bei 
Bedarf getauscht werden.“ Bleiben nach dem 
Wischen dauerhafte Streifen im Sichtfeld oder 

bilden sich mehrere Streifen an den Rändern, ist 
die Verschleißgrenze erreicht. Um das Material 
zu schonen, hilft es, bei Kälte nachts eine Folie 
oder ein Stück Pappe unter die Wischerarme zu 
klemmen.
Auch der Licht-Test in der Werkstatt ist sinnvoll. 
Gut eingestellte Scheinwerfer blenden den Ge-
genverkehr nicht und sorgen für bessere Sicht. 
Wer noch mit alter Halogentechnik unterwegs 
ist, kann mit modernen Leuchtmitteln wie einer 
LED-Nachrüstlampe von Bosch die Lichtausbeu-
te gegenüber früheren Modellen deutlich erhö-
hen.
Streikt das Auto schon beim Start, liegt oft die 
Ursache bei einer schwachen Starterbatterie. Vor 
allem niedrige Temperaturen beeinträchtigen 
die Leistungsfähigkeit. Ein Kapazitätstest deckt 
Schwächen auf. 
Bei Elektroautos kommt der Versorgung der Bat-
terie eine besondere Rolle zu, da sie auch für das 
Thermomanagement und den Antrieb zuständig 
ist. Fachbetriebe bieten inzwischen Reparaturlö-
sungen für beide Antriebsarten an.

Neue Wischerblätter erhöhen die Sicherheit am Steuer und verhindern so manchen gefährlichen Blind-
flug. Daher sollten sie im Herbst noch einmal getauscht werden.� Foto: djd/Robert Bosch

Ehrenamtliche für „sicher mobil“ gesucht
Berlin (djd) – Der Deutsche Verkehrssicherheits-
rat (DVR) sucht bundesweit ehrenamtliche Mo-
deratorinnen und Moderatoren für das Programm 
„sicher mobil“. Ziel ist es, Menschen ab 65 Jah-
ren bei der sicheren Teilnahme am Straßenver-
kehr zu unterstützen. 
Die Veranstaltungen im Rahmen der Aktion dau-
ern jeweils 90 bis 120 Minuten und richten sich an 
Gruppen von 8 bis 20 Personen. Die Ehrenamtli-
chen vermitteln Wissen zu Gesundheit, Leistungs-
fähigkeit, Sichtbarkeit, aktuellen Verkehrsregeln 
und technischen Neuerungen im Auto.
Interessierte können an einem kostenfreien drei-
tägigen Ausbildungsseminar teilnehmen und 
erhalten dort Schulungsmaterialien. Die Orga-
nisation der Veranstaltungen erfolgt im Namen 
eines der beteiligten Partnerverbände. Wer sich 
engagieren möchte, schließt sich zunächst einem 

dieser Verbände an. Nach Angaben des DVR ist 
die Anmeldung unkompliziert.
Immer mehr ältere Menschen sind im Straßenver-
kehr unterwegs. Sie gehen zu Fuß, fahren Fahrrad 
oder nutzen das eigene Auto. Besonders im länd-
lichen Raum bleibt das Auto häufig unverzicht-
bar. Statistiken zeigen, dass vor allem Frauen ab 
65 Jahren heute häufiger selbst am Steuer sitzen 
als früher. Die Altersgruppe über 75 Jahren ist 
laut Unfallstatistiken aber überdurchschnittlich 
oft in Unfälle verwickelt und trägt dabei häufig 
die Hauptschuld. Mehr Verkehrssicherheit für äl-
tere Menschen wird damit immer wichtiger.
Das Programm wird außer vom DVR unter ande-
rem vom ADAC und vom ACE getragen. Weitere 
Informationen zum Programm und eine Über-
sicht der beteiligten Organisationen gibt es unter 
dvr.de im Internet.

Ein warmes Autos auch im Winter
Gauting (djd) – Wenn morgens das Auto vereist 
ist, beginnt für viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer der Tag mit Eiskratzen und klammen Fin-
gern. Eine Standheizung kann Abhilfe schaffen: 
Sie erwärmt Motor und Innenraum vor, taut alle 
Scheiben ab und sorgt für eine freie Sicht von 
Beginn an. Das reduziert das Unfallrisiko, denn 
beschlagene oder vereiste Scheiben sind laut Ver-
kehrsexperten immer wieder eine häufige Unfall-
ursache.
Gerade wer sein Fahrzeug draußen parkt, kennt 
das Problem mit eiskalten Autos am Morgen. Mo-
derne Standheizungen lassen sich programmieren 
und starten zur gewünschten Zeit. Die Steuerung 
ist per Fernbedienung, App oder direkt im Auto 
möglich. Das erleichtert den Alltag auch für Fa-
milien: Kinder können ohne dicke Jacke ange-
schnallt werden. Das ist sicherer, weil der Gurt 
dann enger am Körper sitzt. Pendler und Sportler 
profitieren davon, nicht in ein ausgekühltes Fahr-
zeug steigen zu müssen.
Auch der Motor wird durch die Standheizung ge-
schont, weil der sogenannte Kaltstart entfällt. Der 
Antrieb erreicht schneller seine Betriebstempera-
tur und verschleißt weniger stark. Die Nachrüs-
tung ist für die meisten Fahrzeuge möglich und 
sollte von Fachbetrieben durchgeführt werden. 
Diese schließen die Standheizung an Kraftstoff-, 
Kühlwasser- und Lüftungssystem sowie die Fahr-
zeugelektronik an. Kompakte Modelle passen 
auch in kleinere Autos. Zu den aktuellen Produk-

ten zählt etwa die „Thermo Top Evo Smart“ von 
Webasto.
Einbaupartner lassen sich beispielsweise unter 
webasto.com im Internet finden. Wer eine Stand-
heizung nutzt, sollte nach dem Vorheizen mög-
lichst lange fahren, damit die Fahrzeugbatterie 
wieder ausreichend geladen wird.

Einfach losfahren, statt erst lange Eis kratzen zu 
müssen: Eine Standheizung spart im Alltag wert-
volle Minuten ein, unterstützt mit klarer Sicht und 
einem vorgewärmten Auto. � Foto: DJD/Webasto

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Verlagshaus Taunus Medien GmbH

Heimspiel für Eschborner Frauenchor
Eschborn (ew) – Ein Wochenende voller Kultur 
steht im „Eschborn K“ bevor: Von Freitag, 30. Ok-
tober, bis Dienstag, 3. November, zeigt das Kultur-
zentrum in der Jahnstraße 3 wieder ein vielseitiges 
Programm. Den Auftakt macht am Freitag um 
20.15 Uhr der Kinofilm „Allegro Pastell“. Regis-
seurin Anna Roller bringt mit Sylvaine Faligant, 
Jannis Niewöhner, Haley Louise Jones und Luna 
Wedler eine Liebesgeschichte auf die Leinwand, 
die die Unsicherheiten und Sehnsüchte junger Sin-
gles in Berlin und im Rhein-Main-Gebiet beleuch-
tet. Die Romanverfilmung nach Leif Randt ist für 
Besucherinnen und Besucher ab zwölf Jahren ge-
eignet. Der Film dauert 99 Minuten. 
Am Samstag, 31. Oktober, um 17.30 Uhr, singen 
die „Singfonie Ladies“ gegen den Herbstblues 
an. Chorleiterin Bettina Kaspary präsentiert mit 
ihrem Ensemble Lieder in deutscher, englischer, 
spanischer sowie italienischer Sprache und setzt 
dabei auf verschiedene Klangfarben. Das Konzert 
dauert eine Stunde ohne Pause und lädt das Pub-
likum ein, aktiv mitzusingen.

Für Familien gibt es am Sonntag, 1. November, 
um 14.30 Uhr den Zeichentrickfilm „Die 
Schatzsuche im Blaumeisental“. Regisseur An-
toine Lanciaux erzählt darin von Lucies Aben-
teuern auf dem Land. Während ihre Mutter mit 
archäologischen Ausgrabungen beschäftigt ist, 
entdeckt Lucie gemeinsam mit zwei Blaumei-
sen dunkle Keller und geheime Schächte im 
Burgareal. Der Film richtet sich an Kinder und 
dauert rund 77 Minuten.
Das Programm dieser Woche endet am Dienstag, 
3. November, mit einem Multimedia-Vortrag 
über die Geschichte des Metropolitan Museum of 
Art in New York. Von 18.30 Uhr bis 20 Uhr erläu-
tert der Radion-X-Moderator Michael Heinz, wie 
das „MET“ seit 1870 Meisterwerke sammelt und 
Perspektiven auf die Kunstgeschichte verändert 
hat. Thematisiert werden auch die Rolle von 
Macht, Wohlstand und globaler Kultur. Die Teil-
nahme ist nach Online-Buchung unter eschborn-
k.de, per E-Mail an kurse@eschborn-k.de oder an 
der Abendkasse möglich.

Literatur als Widerstand
Schwalbach (sz) – Am Freitag, 6. November, 
wird im Bürgerhaus Schwalbach der Film „Lolita 
lesen in Teheran“ gezeigt. Das Drama schildert die 
wahre Geschichte der iranischen Literaturprofes-
sorin Azar Nafisi, die sich in den 90er-Jahren mit 
sechs Studentinnen zum geheimen Lesen westli-
cher Literatur trifft. Während in Teheran politische 
und religiöse Repression das öffentliche Leben 
prägen, entsteht im Verborgenen ein Ort für Ge-
spräche über Freiheit, Liebe und Identität. Der 
Film greift die Erfahrungen auf, die Azar Nafisi 
auch in ihrem gleichnamigen internationalen Best-
seller beschrieben hat. Die Bedeutung der Litera-
tur als Ventil und Kraftquelle zieht sich wie ein 
roter Faden durch die Handlung. Veranstalter des 
Filmabends sind die Deutsch-Ausländische Ge-
sellschaft Schwalbach (DAGS), die Frauen-Initia-
tive Schwalbach, die Gleichstellungsstelle der 
Stadt sowie die Kulturkreis GmbH. Karten kosten 
7 Euro und sind sowohl in der Geschäftsstelle der 
Kulturkreis GmbH im Rathaus als auch an der 
Abendkasse erhältlich. 


